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&GT Aboniiemenl
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Administration.

B8F" Abonnemeni "Vi
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Administration.
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,:i Teil — Patlie officielle — Partentfieiale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Utoli smarriti
Der unbekannte Inhaber der 10 actions privilegtees, Cbemins de Fer des

Alpes Beruoises, Nrn. 9743/49, 39334/36, samt Coupons, wird hiermit
aufgefordert, die genannton Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet, dem unterzeichneten Riehter vorzulegen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot

erlassen. (W 603')
Bern, den 11. Dezember 1922. Der Gerichtspritsklent III: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber des Titel-Mantels zu der Obligation, 3 %, Staat
Bern, 1897, Nr. 51025, & Fr. 600, wird hiermit aufgefordert,' den genannten
Titel innert 3 Jahren, vom Tilge dir ersteh Veröffentlichung an gerechnet,1
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt
wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlossen. (W 604')

Bern, den 11. Dezember 1922. Der Gerichtspräsident 111: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber Obligation Lit. C. Nr. 69258, der 5 %. II. Eidg.
Mobilisatious-Anleihe, 1914, mit Coupons per 1. Dezember 1922 u ff., wird
hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der
ersten Veröffentlichung an gerechnet-, dem unterzeichneten Richter. vorzulegen,

widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches

Zahlungsverbot erlassen. (W 605')
Bern, den 11. Dezember 1922. Der Gerichtspräsident III: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber der Aktie Nr. 177 der Aktiengesellschaft Hotel
Schweizerhof in Bern, d. d. 1. November 1911, von Fr. 500, nebst Coupons-
bogen und Talon, wird hiermit .aufgefordert, den genannten Titel innert
3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen,- widrigenfalls • er kraftlos erklärt wird. Auf
diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. ' (W 606')

'

' Bern, den 12. Dezember 1922. Der Gerichtspräsident III: O. Peter.

Die im Luzerner lÜantonsblatt Nr. 37 vom 15. September 1922 und im
Schweiz.'Handelsamtsblatt Nrn. 216, 222 und 228 vom Jahre 1922 aufgerufenen

Titel:
a) Ausgestellt von der Hauptbank in Luzern:

1. Sparheft Nr. 59031, lautend auf Johann Müller, von Romoos, in Schwarzenberg,

haltend auf 30. Juni 1921 Fr. 58.52;
2. Sparheft Nr. 69957, lautend auf Julius Hafner, von und in Hasle,

haltend auf 31. März 1921 Fr. 300;.
" 3. Sparheft Nr. 36458, lautend auf Gottfried Schnyder, von Schüpfheim,

m Adligenswil, vom 24. Februar 1922, Fr. 300;
;

' ' b) ausgestellt von der Filiale Sursee:
.4. Sparheft Nr. 9543, lautend auf Johann Amberg, Vierherr, Sursee,

haltend auf 1. Januar 1922 Fr. 167.41; • :

5. Sparlieft Nr. 9544; lautend auf Karl Amberg, Architekt, Sursee, haltend
ä"f 1. Januar 1922 Fr.' 182.41;

6. Sparheft Nr. 9545, lautend auf Karolina Arnberg, Sursee, haltend Auf
1. Januar 1922 Fr.'217.44; ' •

7. Sparheft Nr. 9546, lautend auf Manuele Arnberg, von Sursee, haltend
auf 1. Januar 1922 Fr. 168.84;

8. Sparheft Nr. 9547, lautend auf Fritz Arnberg, Architekt, Sursee,
haltend auf 1. Januar 1,922 Fr. 313.53;

9. Sparheft Nr. 3243, lautend auf Katharina Zwiropfer, Seetönis, See-
bäusern, von und in Oberkirch, haltend auf den 1. Januar 1922 Fr. 1014. 84;

'
• c) .ausgestellt von der Filiale Willisau:

*0. Sparheft Nr. 2961, lautend auf Siegfried Bättig, von Hergiswil, in
Grosswangen, haltend auf 4. Mai 1922 Fr. 1240.88; •

_wurden innerhalb der anberaumten Frist nieht vorgewiesen. Die Titel
werden daher totgerufen und damit kraftlos erklärt. (Y£ 600)

.•Luzern, den 19. Dezember 1922..
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt': Dr. Alfr. Glanzmann.

Der im Luzerner Kantonsblatt Nr. 32 vom 11. August 1922 und iia
Schweiz. Handelsamtsblatt Nrn. 185, 195 und 200 vom Jahre 1922 aufgerufene
Depotschein Nr. 12932 der Schweiz. Kreditanstalt Lüzera, vom 12. September
1901, haltend Fr. 2000, lautend,auf Frau Nina Kath. Bäehtold-Portmann, von
Schieithehn, in Luzern, ist innerhalb der anberaumten Frist nicht vorgewiesen
worden. Der Depotschein wird daher totgerufen und damit kraftlos erklärt

Luzern, den 19. Dezember 1922. (W 601)

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Städt: Dr. Alfr. Glanemann.

Die im Luzerner Kantonsblatt Nr. 32 vom 11. August 1922 und im
Seliweiz. Handelsamtsblatt Nrn. 185, 195 und 200 vom Jahre 1922 aufgerufene
Lebensversicherungspolice Nr. 71775 der- Versicherungsgesellschaft «Caisse
Patemelle» in Paris, ausgestellt den 21. März und 8. April 1900 zu Gunsten
von Ignaz Stadelmänri, von Flühli, in Ebikon, nun unbekannten Aufenthaltes,
ist innerhalb der anberaumten Frist nicht vorgewiesen worden. Die
Lebensversicherungspolice wird daher tqtgerufen und damit kraftlos erklärt. (W 602)

Luzern, den 19. Dezember* 1922.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Das Bezirksgericht Wil hat am 16. Dezember 1922 den Kaufscbuldver-i
sieherungsbrief Nr. 3815 per Fr. 1000, datiert Wil,. den 25. Oktober 1895; ur*'

.sprühglieher Kreditor: Jos. Eisenegger, Wil; ursprünglicher Debitor: Gall. Jos.
Bernet, Wil; letzter Debitor: Jos. Bernet-Hubmanh, Wil, kraftlos erklärt.

Wil. den 20. Dezember 1922. (W 609) Bezirksgerichtskanzlei Wil.

: '" Die Kraftloserklärung eines am 16. November 1921 in Basel von Paul Ä.
Scb^JbertJRoulet, Haltingerstrasse 64, zu Gunsten des Schreinermeistets Hans '

Aebi, in Huttwil, auf den 16. Januar 1922 ausgestellten, am Verfalltag abor
'nicht eingelösten Eigenwechsels über 400 Franken wird begehrt-. Gemäss Be-'
schluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom 20. Dezember 1922
wird der allfällige Inhaber hiermit naeh Artikel 795 ff. des Obligationen*
rechtes aufgefordert, den Weehsel innert drei Monaten, also bis spätestens
Freitag, den 23. März 1923, der Unterzeichneten vorzuweisen, sonst wird der*
selbe nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt. • (W 6073) •

Basel, den 26. Dezember 1922. Zivilgerichtsschreiberei.

HecMsdomizile — Domiciles jnridiqnes — Domiciiio legale

Aigle, französische Lebensversicherungs-Gesellschaft in Paris
Das Eldgenösssche Justiz- und Polizeidepartement hat unterm 19.

Dezember 1922 der Ernennung des Herrn Aloys Burlet in Lausanne, Rue de la
Paix 6, als Generalbevollmächtigter für die Schweiz des Aigle, französische
'Lebensversicherungsgesellschaft in Paris, die Zustimmung erteilt und die ihm
-am 7. Dezember 1922. erteilte Vollmacht genehmigt. (Art.. 15 u. ff. der Voll-
-ziehuugsverordnung vom 16. August 1921 zum Bundesgesetz vom 25. Juni
-1885 betreffend Beaufsichtigung von Privatunternehmungen im Gebiete des
Versicherungswesens und zum Bundesgesetz vom 4. Februar 1919 über die
Kautionen der Versicherungsgesellschaften.). (D 78)

Bern, den 21. Dezember 1922. Eidg. Justiz- und Polizeidepartement.

L'Aigle, Compagnie frangaise d'assur.ances sur la vie ä Paris
Lc Departement föderal de justice et police a approuve, en dato du 19 dö-

eenibro 1922, la nomination do Monsieur Aloys Burlet, ä Lausanne, Rue do lai
Paix 6, en qualitö de mandataire genera) de 1'Aigle, compagnie franqaise
d'assurances sur la vie, Paris et approuve, do plus; la procuration que lui
ä dölivröe cette eompagnie en date du 7 deeembro 1922. (Art. 15 et suivants
de l'ordomianee d'execution du 16 aoiit 1921 poür la loi föderale du 25 juin
1885 concemant la surveillance des eutreprises privees en niatiere d'assuiäneo
et la loi fedörale du 4 fevrier 1919 sur ies eautionnement des sooiötes d'as-
surances:) ; (D 79)

Berne, le 21 decembre 1922. Departement föderal de justice e.police.

Aquila (Aigle), Compagnia francese d'assicürazionesullavita, inParigi
• 11 Dipartimento federate di giustizia e polizia ha approvato il 19 dieeinbre

1922 la nornina del Signor Aloys Burlet in Losanna, Rue de la Paix 6, quale
mandatario generale del'Aquila (Aigle), Compagnia francese d'assicuraziono
Sulla vita, in Parigi ed inoltre ha approvato la procura couferitagli dalla eom-
pägnia in data 7 dicembre 1922. (Art. 15 e seguenti dell'ordinanza d'eseeu-
zione del 16 agosto 1921 della legge federate sulla sorveglianza delle imprese,
private in materia di assieürazione del 25 giugno i885 e dolla legge federate
Bulle cauzioni delle societA d'assieurazioni del 4 febbraio 1919.) (D 80) .>

Berns, 21 dicemibre 1922. Dipartimento federate'di giustizia e polizia.-
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Handelsregister Registre de commerce — Registro dl commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principals

Zürich — Zurich — Zurigo
Fi lmgc Schäfte. -1922.12. Dezember. Un ter der Finna Petra A.- G.,gründet

sieh, mit Sitz in Zürich, eine Aktiengesellschaft. Diese bezweckt den
Erwerb und die Ausbeulung kinotechnischcr Patente in der Schweiz und die'
Ausführung von Filmgeschäften jeder Art. Sie kann ihre Tätigkeit auf weitere!
Gebiete der Photo- und Kinoinduslric ausdehnen. Die Gesellschaftsstatnten'
sind festgestellt worden am 11. Juli 1922 und 9. Dezember 1922. Die Dauer'
der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Aktienkapital beträgt Fr. 275,000,
eingeteilt in 275 auf den Namen lautende, volleinbezahlte Aktien zu Fr. 1000.
Die Uebertragung der Aktien unterliegt der Genehmigung des Vcrwaltungs-:
rates. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebenen
Brief an die letzte Adresse der im Aktienbuch eingetragenen Aktionäre.
Die gesetzlich geforderten Publikationen der Gesellschaft erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, der Verwaltungsrat von drei bis sechs Mitgliedern, die Direktion
und die Kontrollstelle. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen erfolgt
durch die Kollelclivunterschrift: a) zweier Mitglieder des Verwaltungsrates;
b) eines Mitgliedes des Verwaltungsrates und eines Direktors; c) zweier Direktoren

oder eines Direktors und eines Prokuristen. Gegenwärtig sind gewählt
und zeichnen für die Gesellschaft verbindlich: a) als Mitglied des Verwaltungsrates

: Robert Bauntann, Notar, von lmd in Bern, Präsident im Verwaltungsrat;
Dr. jur. Alfred Huber, von Grosswangen (Luzern), Rechtsanwalt, in Bern;

Wolfgang Simons, Kaufmann, von Birmenstorf (Aargau), wohnhaft in Bern;
Fritz Waser, Ingenieur, vön Zürich, in Zürich 4; Albert Heiniger, von Dürrenroth

(Bern), Fabrikant, in Bern; b) als Direktor ist zum Verwaltungsrat
delegiert: Fritz Waser, oben genannt. Solange der letztere gleichzeitig
Verwaltungsratsmitglied und Direktor ist, führt er die Firmaunterschrift nur als
Direktor. Geschäftslokal: Balmhofstrasse.31, in Zürich 1.

11. Dezember. Oel- und Fett-Industrie-Aktiengesellschaft (Soclete
Anonyme pour ('Industrie de 1'Hülle et de la Gralsse) (Oll & Fat industrial Society
Limited) (Socletä Anonlma per I'lndustria Olearia e Materie Affini), in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 69 vom 15. März 1921, Seite 530). Der Verwaltungsrat hat
Kollektivnnterschrift erteilt an Karl von Rädnötfäy, ungarischer
Staatsangehöriger, in Zürich 8. Der Genannte, sowie die übrigen zeichnungsberechtigten

Personen dieser Gesellschft, zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.
Textil- und Manufakturwaren, Konfektion. — 11. Dezember.

Diana Werk A.-G. Zürich (Usine Diana S. A. Zurich) (Diana Work Ltd. Zurich),
in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 186 vom 28. Juli 1921, Seite 1526). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 28. November 1922haben dieAktionäre
die Auflösnug und Liquidation der Gesellschaft beschlossen. Als Liquidator
ist ernannt: Werner Jecker, Kaufmann, von Büsserach (Solotliiirn), in Zürich 8,
bisheriger Vizepräsident und Stellvertreter des Delegierten des Verwaltungsrates.

Der Genannte führt allein für die Firma mit dem Zusätze in Llq. (en
11 q.) die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Unterschrift des Verwaltungs-
ratspräsidenten Reinhard Jecker wird anmit gelöscht. Domizil und Geschäftslokal

befinden sieh in Zürich 8, Falkenstrasse 6. • J

11. Dezember. Woll A.-G. (Sociätä Anonyme de Laines), in Zürich!
(S. H. A. B. Nr. 249 vom 24. Oktober 1922, Seite 2037). Der Verwaltuhgsrat
hat Kollektivprokura erteilt an Paul Lotze, sächsischer Staatsangehöriger, in
Zürich 6. Der Genannte zeichnet per Prokura je kollektiv mit einer der übrigen
kollektiv zeichnungsberechtigten Personen dieser Aktiengesellschaft.

Bankgeschäft. — 11. Dezember. Die Firma Julius Bär & Co., in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 159 vom 27. Juni 1921, Seite 1301), Bankgeschäft,
Gesellschafter: Julius Bär und Dr. jur. Hans Ernst Caspar Mayenfisch,
und damit die Prokuren von Andrä Heer, Walter Jakob Bär, Ernst Joseph,
Max Kuhn, Oscar Albert Müller und Carl Kuenzler, ist infolge Uebergangcs
des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die gleichnamige Kommanditgesellschaft,

in Zürich 1, und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen.

Walter Jakob Julius Bär, Werner Bär, beide in Zürich 7; Dr. jur. Hans
Ernst Caspar Mayenfisch, in Zürich 1, und Dr. Richard Bär, in Zürich 7,
alle von Zürich, haben unter der Firma Julius Bär & Co., in Zürich 1, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1.Januar 1923 ihren Anfang
nehmen wird. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind: Walter Jakob
Julius Bär, Werner Bär und Dr. jur. Hans Ernst Caspar Mayenfisch, und Kom-
manditär ist: Dr.' Richard Bär mit dem Betrage von Fr. 500,000 (fünf-,
hunderttausend Franken). Der Gesellschafter Werner Bär führt die
Firmaunterschrift nicht. Bankgeschäft. Bahnhofstrassc 48. Die Firma erteilt
Einzelprokura an Andrö Heer, von Glarus, in Zürich 7, sowie Kollektivprokura
an Max Kuhn, von Zürich, in Zollikon; Ernst Joseph, von Zürich, in Zürich 8;
Oscar Albert Müller, von Amriswil (Thurgau), in Zürich 6, und Carl Kuenzler,
von St. Margrethen (St. Gallen), in Zürich 3. Die Kollektivprokuristen zeichnen
unter sich je zu zweien. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen gleichnamigen Kollektivgesellschaft mit Sitz in Zürich 1.

11. Dezember. Wasserversorgungs-Genossenschaft Affoltern a. Albis,
in Affoltern a. A. (S. H. A. B. Nr. 246 vom 27. September 1920, Seite 1842).
Rudolf Suter-Müller ist aus dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden.

An dessen Stelle wurde neu als Beisitzer gewählt: Albert Suter, von
und in Affoltern a. A. Präsident und Aktuar führen Kollektivunterschrift.

Seidenstoffe usw., orientalische Tcppiche. — 11. Dezember.
Die Firma Krikor Karagheuslan, in Zürich 1, Inhaber: Krikor Karagliensian,
von Tiflis (Türkei), in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 268 vom 22. Oktober 1920),'
hat, in Winterthur I, unter der gleichen Firma eine Zweigniederlassung
errichtet, welche durch den obgenannten Inhaber vertret/m wird. Kommis-
sionsweiser Export von Seidenstoffen und anderer Schweizerprodukte,
kommissionsweiser Verkauf von orientalischen Teppichen. Turnersirasse 4
(Terminus).

Perserteppiche und Waren aller Art. — 11. Dezember. Die Firma.
Stefan P. Issakldes, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 75 vom 21. März 1921, Seite,-

577), und damit die Prokuren Mara Schibli und Kreszentia Kuhn, Import
in Perserteppichen und Waren aller Art, ist-infolge Aufgabe des Geschäftes
erlosehen.

Chemische Produkte. — 11. Dezember. Die Firma J. Hedinger-'
Blckel/ in Uster'.(S. H. A. B. Nr. 412 vom 11. Dezember 1901, Seite 1645),
Fabrikation chemischer Produkte, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Schirmfabrikation. — 11. Dezember.- Die Firma Jacques Beau, in
• Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 157 vom 21. April 1902, Seite 625), Schirmfabrikation,

ist infolge Verkaufs des' Geschäftes erloschen.
12. Dezember. Wasserversorgung Samstagern, in Richlerswil (S. FI. A. B.

Nr. 9 vom 13. Januar 1914, Seile 53). Werner Bär, Jakob Ruslerholz,
Johannes Treichlcr, Albert Strickler, Emil Walder und Gottlieb Hitz sind aus
dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden, die Unterschriften der
beiden erstem sind erloschen. Der Vorstand konstituiert sich nimmehr wie
folgt: Wilhehn Isler, Gastwirt, von Richterswil, in Samstagcrn-Richterswil,
Präsident: Rudolf Treichlcr, Landwirt, Vizepräsident; Caspar Baumann,
Landwirt, Aktuar; Jakob Ruslerholz, Landwirt, Kassier; Werner Bär, Landwirt;

Hans Strickler, Landwirt, und Alwin Hiestand, Landwirt, alle von
und in Richterswil, Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident zeichnet mit dem
Aktuar kollektiv.

12. Dezember. Reishauerstiftung, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 4 vom
6. Januar 1922, Seile 22). a. Prof. August Aeppli ist aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen. Neu wurde an des letztem
Stelle m den Stiftungsrat gewählt: Dr. Max Emst Bodmer, Bankier, von
Zürich, in Zürich 8. Die Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen je zu zweien
kollektiv.

12. Dezember. Aktien-Gese.lschaft für Fabrikation Relshauer'scher Werkzeuge,

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 191 vom 17. August 1922, Seite 1605).
Neu wurde als Präsident in den Verwaltungsrat gewählt: Dr. Max Emst
Bodmer, Bankier, von Zürich, in Zürich 8. Der Vcrwalümgsrat hat sodann
als Direktor ernannt: Fritz Gsell, Ing., von Zihlschlacht (Thurgau), in Winterthur.

Die Genannten zeichnen unter sich oder je mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten zu zweien kollektiv.

12. Dezember. Pfadflnder-Bekleldungsstelle,in Zürich (S. H. A. B. Nr. 237
vom 26. September 1921, Seite 1869). In der Generalversammlung vom 23.
November 1922 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft die Auflösung
beschlossen, und in deijenigen vom 30. November 1922 die Durchführung der
Liquidation festgestellt. Diese Firma und damit die Unterschriften bzw.
Namen der Vorstandsmitglieder Oberstlt Ulrich Wille, Carl Paul Schurr und
Gustav Däniker werden daher hierorts anmit gelöscht.

Baumwollstoffe und Manufakturwaren. — 12. Dezember. Die
Firma Alfred N. Lang & Cie., in Zürich 2 (S. FI. A. B. Nr. 156 vom 7. Juli
1922, Seite 1329), Baumwollstoffe und Manufakturwaren cn gros, Export,
Import; unbeschränkt haftender Gesellschafter: Alfred Nathan Lang;
Kommanditär: Ferdinand Lang, ist infolge Austrittes des Kommandilärs
und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven
und Passiven gehen an die Kollektivgesellschaft unter der Firma «Alfred
Lang & Cie.», in Zürich 2, über.

12. Dezember. Sales Gesellschaft für Chemische Industrie (Sales Society

pour 1'Industrie Chimlque) (Sales Socletä per I'lndustria Chimica), in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 116 vom 6. Mai 1921, Seile 918). Diese Genossenschaft wurde
am 30. September 1922 aufgelöst, die Liquidation istdurchgeführt. Obgenaunte
Firma und damit die Unterschrift des einzigen Vorstandsmitgliedes, Dr.
Joachim Sperber, werden daher hierorts anmit gelöscht.

12. Dezember. Fond für Krankenpflege in Unter-Embracli, in Unler-
' Embracli (S. H. A. B. Nr. 175 yohi 23. Juli 1919, Seite 1302). Emil Frilschi

1 ist aus der Verwaltungskommission dieser Stiftung ausgeschieden, dessen
'Unterschrift ist erloschen. Dr. August Land und Pfr. Max Thomann haben
ihre Aemter vertauscht, die Verwaltungskommission konstituiert sich
nunmehr wie folgt: Pfarrer Max Thomann, Präsident; Dr. August Lang, Arzt,
Vizepräsident, und Frl. Elise Fäsi, Hausgehilfin, von und in Unler-Embrach,
Aktuarin (neu). Präsident oder Vizepräsident zeichnen mit der Aktuarin
kollektiv.

12. Dezember. Union Aktiengesellschaft für Chemische Produkte (Union
Sociätd Anonyme de Produits Chimlques), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 69 vom
15. März 1921, Seite 529). In ihrer Generalversammlung vom 29. November
1922 haben die Aktionäre die §§ 1, 2 und 15, lit. c, der Gesellschaftsstatuten
revidiert. Die bisher publizierten Bestimmungen erfahren dadurch folgende
Aenderungen: Die Firmabezeichnung lautet nun «Vitrum» A.-G. Zürich,
Zweck der Gesellschaft ist der Vertrieb von Glas, keramischen und verwandten
Produkten, Erwerb von imd Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen.
Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen, welche befugt sein sollen,
namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen; er setzt auch' die

Art und Form der Zeichnung fest. Die beiden Vcrwallungsralsmitglieder
Carl Eugen Dunz und Robert Dunz sind ausgetreten; deren Unterschriften
sind erloschen. Einziges Mitglied des Vcrwallungsrates ist nunmehr: Dr.
Oscar Sehneider, Rechtsanwalt, von Würcnlingcn (Aargau), in Zürich 6,

Der Genannte führt Einzelunterschrift. Das Geschäftslokal befindet sich

n Zürich 6, Stampfcnbachstrasse 57.

Bern — Berne — Benia
Bureau Aarwangen

1922. 13. Dezember. Die Genossenschaft Wirteverein des Oberaargau,
mit Sitz in Langenthal (S. ET. A. B. Nr. 23 vom 26. Januar 1912, Seite 149),
hat sich durch Besehluss der Hauptversammlungen vom 12. Dezember 1921

und 10. März 1922 aufgelöst. Die Liquidation ist bereits erfolgt durch Ucbor-
gang der Aktiven und Passiven der Genossenschaft an den gemäss Statuten
vom 10. März 1922 neu gegründeten und im Handelsregister nicht
eingetragenen Verein im Sinne des Art. 60 ff. Z. G. B., den «Wirtevercin des
Oberaargau», mit Sitz in Langenthal.

Bureau Belp (Bezirk Sejtigen)
6. Dezember. Die Käsereigenossenschaft Oberbütsehel, in Oberbütsehel,

hat ihren Vorstand neu bestellt (S. H. A. B. Nr. 111 vom 4. Mai 1911, SeiW

749), und zwar wie folgt: Präsident: Fritz Blatter, von Obermuhlem-Zimmer-
wald, Landwirt, im Möösli, Rüeggisberg; Kassier und Vizepräsident: Adolf
Trachsel, von Rüeggisberg, Landwirt, im Dörfli, in Oberbütsehel, Rüeggisberg;
Sekretär: Robert Hostettler, von Guggisberg, Landwirt, a.d. Leuenberg,
Oberbütsehel; Milehfecker: Alfred Hachen, Albrechts Sohn, von Rüeggisberg,
Landwirt, in Gschneit, Rüeggisberg. Zeichnungsberechtigt sind Präsident und
Sekretär kollektiv. Die Zeichnungsberechtigung des frühern Präsidenten
Albrecht Hofmann, Landwirt, im Htirlisacker, Oberbütsehel, und die
Zeichnungsberechtigung des bisherigen Sekretäre Karl Zbinden, Vater, Privatier, auf dem

Leufenberg, Oberbütsehel, ist erloschen.

Bureau Bern
11. Dezember. Inhaber der Firma' Friedrich Stoder, Architekturburem1

vom». E. Davinet & F. Studer, in Bern, ist Friedrich Studer, von und in. Bern
Architekturbureau, Marktgasse 24.
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12. Dezember. Aktiengesellschaft Nahningsmittettabrik Bern A. G. (Fa-
brique de Produits Alimentaires Berne S. A.) (Fabbrica di Prodotti Alimentär!
Beiina S. A.), mit Sitz in Gümiigen, Gemeinde Muri bei Bern (S. H. A. B.

Nr. 118 vom 22. Mai 1922, Seite 993 und dortige Verweisung). Diese Gesellschaft

ist auf Grund der Beschlüsse der ausserordentlichen Generalversammlungen

vom 30. Oktober und 8. Dezember 1922 mit dem 1. November 1922

in liquidation getreten. Die Liquidation wird durchgeführt unter der Firma
Nahrungsinittelfabrik Bern in Liq. durch eine Liquidationskommission,
bestehend aus: Hans Soldan, von Thun, Inspektor der Kantonalbank von Bern,
in Bern; Johann Wenger-iseli, von Kirchenthurnen, Kaufmann, in Gümiigen
boi Bern; Rudolf Benteli, Kaufmann, von und in Bern; Hans Haldernann, von
Eggiwil, Notar, in Bern; Carl Hefermehl-Jaggi, von Strasburg, Kaufmann, in
Gümiigen bei Bern. Diese Liquidationskommission konstituiert sich selbst.
Jo zwei Mitglieder dieser Liquidationskommission vertreten durch ihre Kol-
Icktivunterschrift die Nahrungsmittelfabrik Born in Liq. nach aussen. Die
Zeichnungsberechtigungen des bisherigen einzigen Verwaltungsratsmitgliedes
Ilans Mvlry, der Direktoren C. Hefermehl-Jaggi und Dr. Ernst Wybert, sowie
diejenige der Prokuristm Frl. 06eile Holliger erlöschen mit der Eintragung
dieses Liquidationsbeschlusses im Handelsregister. Das Geschäftslokal der Ge-'
Seilschaft bleibt in Gümiigen.

Verwertung von G esehosspat eh ten. — 12. Dezember.
Pilum A. G., mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 135 vom 30. Mai 1921, Seite
1089). Aus dem Verwaltungsrat ist ausgetreten, das bisherige Mitglied Fritz
Iskr, Ingenieur und Patentanwalt, in Kilchberg-Zürich. Ebenso ist ausgeschieden

der bisherige Direktor Ernst Ludorf, Oberingenieur, in Bern. Deren Un-
torschriftsberechtigung ist erloschen. In der Generalversammlung vom 25.
Oktober 1921 ist neu in den Verwaltungsrat gewählt worden: Fritz Fallert, von
Reichenbacli, Fabrikant, in Bern. Als Direktor wurde gewählt: Friedrich Roth,
von Göppingen (Württemberg), Kaufmann, in Bern. Derselbe zeichnet kollektiv

mit einein der übrige« Zeichnungsberechtigteil.
12. Dezember. Die unter der Finna Fortuna, Renten- & Vorschuss-Ge-

nGssenscliaft im Handelsregister von Bern eingetragene Genossenschaft, mit
Sitz in B or n (S. H. A. B. Nr. 157 vom 9. Juli 1917, Seite 1117, und Nr. 71
vom 18. März 1920, Seite 506), hat in ihrer Urabstimmung vom 25. November
bis 10. Dezember 1921 Dire Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen
der früher publizierten Tatsachen getroffen; Die Firma wird abgeändert in
Genossenschaftliche Prämien- und Darlehenskasse, deren Zweckbestimmung
nun wie folgt umschrieben ist: Die allgemeino Hebung des Volkswohls auf
neuer finanzieller Grundlage, die Ansammlung von genossenschaftlichem
Kapital und dessen Betätigung, die Propagierung der Produktivtätigkeit auf
genossenschaftlichem Wege und die Finanzierung daheriger Bestrebungen,
die Angliederung weiterer Geschäftszweige oder Beteiligung an solchen,
Finanzierung von genossenschaftlichen Unternehmungen, Erwerb von
Wertpapieren, Liegenschaften usw. Mitglied der Genossenschaft kann jede
unbescholtene Porson beiderlei Gesclileclits werden, dio sich unterschriftlich zur
Anerkennung der gegenwärtigen Statuten verpflichtet. Diese Anerkennung
schliesst auch diejenigen der rechtmässig zustande gekommenen Beschlüsse
der Gemossenschaftsbehörden ein. Für Minderjährige ist die Unterschrift de6
Vaters oder Vormundes erforderlich. Korporationen und Vercino können die
Mitgliedschaft obenfalls erwerben. Der Beitritt kann jederzeit gescheheu. Die
Anzahl der Mitglieder darf niemals boscliränkt werden, d. h. der Eintritt in
dio Genossenschaft muss jedermann und jederzeit gestattet werden, sofern-
keine schwerwiegenden Gründe dagegen sprechen. Der freiwillige Austritt
aus der Genossenschaft kann nur auf Schluss eines Reclmungsjalires (31. De-,
zembor) gegen Einhaltung oiner mindestens dreimonatlichen Kündigungsfrist
erfolgen. Die Kündigung hat mittelst cingescliriebcnem Brief au dio VerwaW
tiuig zu geschehen. Bis zum Tage des Austritts ist das Mitglied zur Erfüllung
der eingegangenen Verbindlichkeiten vorpfliebtet und dafür haftbar. Bei Aus-
trittserklärungen von Funktionären der Genossenschaft ist damit zugleich die
sofortige Domission für ihr Amt verbuuden. Der Tod endot die Mitgliedschaft
mit dem Schlüsse des Rechnungsjahres (31. Dezember), in dem er erfolgt,
sofern nicht einer der Erben die Mitgliedschaft fortsetzt. Mitgliedor, die die
festgesetzten Einzahlungen nicht leisten und bei ratenwoiser Zahlung mehr als
6 Monate im Rückstände sind, können von der Verwaltungskommission ohne
weiteres ausgeschlossen worden. Ein derart gestrichenes Mitglied kann
jedoch innert Jahresfrist durch Wiederaufnahme der Einzahlungen die Mitgliedschaft

fortsetzen, in welchem Falle ihm auch die frühern Einzahlungen und
Prämiengutschriften wieder angerechnet werden. Mitglieder, die den In-
toressen der Genossenschaft in anderer Weise zuwiderhandeln, können durch
die Verwaltungskommission ausgeschlossen werdon. Gegen diesen Beschluss
ist der Rekurs an den Verwaltungsrat innert Monatsfrist nach erhaltener
Mitteilung zulässig, soferu durch Leistung des nachgewiesenen Schadens der
Ausschlussgrund rückgängig gemacht wird. Jedes neu eintretende Mitglied
ist verpflichtet, einen Anteilschein der Genossenschaft zu übernehmen und
einzuzahlen. Das gleiche Mitglied kann auch mehrere Anteilscheine erwarben.
Ein Anteilschein beträgt nominell Fr. 200 (zweihundert Franken). Für jeden
gezeichneten Anteilschein ist ein Aufgeld oder Agio von Fr. 40 (vierzig
Franken) zu ontrichten, das von den Einzahlungen vorweg erhoben wird. Die
Einzahlungen gelten also erst dann auf den Anteilschein geleistet, soweit
dieselben den Betrag von Fr. 40 übersteigen. Für jeden Anteilschein ist mit dear
ersten Einzahlung ein Extrabeitrag an die Unkosten (Eintrittsgeld) im
Belage von Fr. 3 (drei Franken) zu leisten, das der Genossenschaft verfallen
ist; forner fallen die Stempelgebühren für den Anteilschein zu Lasten der
Mitglieder. Austretende, gestrichene oder ausgeschlossene Mitglieder werden wio
folgt ausbezahlt: im ersten Jahro bis zu einer Einzahlung von Fr. 55: keine
Rückerstattung; nach dem ersten Jahro odeT einer Einzahlung von Fr. 60
20 %; nach dem zweiten Jahre oder einer Einzahlung von Fr. 120 40 %; nach
dem dritten Jahre oder einer Einzahlung von Fr. 180 60 %\ nach dem vierten
Jahre oder einer Einzahlung von Fr. 240 80 %, nach dem fünften Jahre
83,3 % oder Fr. 200, jewcilen vom Eintrittsdatum an gerechnet. Die
Auszahlung orfolgt frühestens Vi Jahr nach dem Austritt, sofern die Rechnung
des betreffenden Jalires kein Defizit aufweist. Im letzteren Falle bestimmt
der Verwaltungsrat die Anteilsquote des austretenden Mitgliedes an dem
ausgewiesenen Defizit. Einen Anspruch an das Genossenschaftsvennögen und
die noch^nicht verfallenen Prämien nach dem Tag ihres Austrittes haben
dieselben nicht. Die noch nicht voll einbezalüten Anteilscheinbcträge sind von
den betreffenden Mitgliedern zu 5 % per Jahr zu verzinsen und es werden
die bezüglichen Zinsbetreffnisse vorweg von don fälligon Prämienguthaben in
Abzug gebracht. Massgebend ist der am Schlüsse des Rechnungsjahres schuldige

Betrag rückwirkend. Die im Laufe eines Jahres eintretenden Mitglieder
sind für dieses Jalir von der Zinspflicht befroit. Dio Einzahlugen an den
Anteilschein (bezüglich Agio), welche auf den 1. Januar jeden Jahres
vorhanden sind,

^
gemessen eine Zinsvergütung von 10 % aus dem laufenden

Janreßcrträgnis, soforn das Rcclinungsorgobnis dies gestattet. Die im Laufe
eines Jalires geleisteten Einzahlungen auf die Anteilscheine geniessen erst
vom nächsten 1. Januar an den oben festgesetzten Zins. Das Rechnungsjahr

er bcnossenschaft ist das Kalenderjahr. Auf den 31. Dezember jeden Jahres
werden die Bücher der Genossenschaft abgeschlossen, das Reehnungsergebnisermittelt und die Bilanz aufgestellt. Dio Buch- und Rechnungsführung soll nach
autrrun nischen

^
Grundsätzen unter Anwondung der doppelten Buchhaltung

rioipen. Für die Aufstellung der Bilanz sind die gesetzlichen Vorschriften

(Art. 656.0. R.) zu beachten. Die Aktiven der Bilanz sollen die nicht ehabezahli
ten Beträge auf die Anteilscheine und die Passiven die Anteilscheine zu ihrem
Nennwerte enthalten. Der Ueberschuss der Einzahlungen über den
Rückzahlungswert fällt als Einnahme in die Gewinn- und Verlustrechnung. Die noch
nicht einbezahlten Agioguthaben der Genossenschaft und die nicht
ausbezahlten Prämienguthaben der Mitglieder sind ebenfalls in die Bilanz aufzu-t
nehmen. Die Gewinn- und VerlustrechnuDg ist ferner zu erkennen für die
eingenommenen und auf den Rechnungsabschluss bereclmeten Guthabeuzinse,
Darlehensprovisionen, Ulikostenvorschüsse der Mitglieder (Eintrittsgelder)
und alle sonstigen unvorhergesehenen Einnahmen. Dagegen ist die Gewinn- und
Verlustrechnung zu belasten mit den ausbezahlten und fälligen .Prämien, den
bezahlten Passivzinsen, wie auch den auf den Rechnungsabschluss berechneten
Lastenzinsen, den Unkosten, Drucksacher und allen weitem unvorhergesehenen
Ausgabeu. Zur Sicherheit der den Mitgliedern gutgeschriebenen aber noch
nicht fälligen Prämien wird ein Reservefonds gebildet, der so lange zu äufnen
ist, bis derselbe den Betrag der noch nicht fälligen Prämien, abzüglich der
von den Mitgliedern noch schuldigen Agiobeträge, erreicht haben wird. Der
ausgewiesene Reinertrag ist, vorbehaltlich allfälliger Gratifikationen an die
Verwaltung oder Vergabungen zu wohltätigen Zwecken, dem Reservefonds
zuzuweisen. Nach Erreichung der statutarischen Höhe des Reservefonds kann
dem einbezahlten Anteilseheinkapital eino Superdividende zuerkannt werden.
Die Rechte, die den Mitgliedern hinsichtlich der Verwaltung der Genossen-,
schaft zustehen, werden von ihnen unmittelbar durch die Urabstimmung
ausgeübt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften: die Mitglieder
nach Massgabe der gezeichneten Anteilscheine und das Genossenschaftsver-
mögen (Reservefonds). Die Mitglieder haften auch für den noch nicht
einbezahlten Betrag ihrer Anteilscheine. Eine weitergehende persönliche Haftbarkeit

ist dagegen ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: der
Verwaltungsrat, die Verwaltungskommission und die Rechnungsprüfimgs-
kommission. Zur Leitung der Genossenschaft und Aufsicht über die
Geschäftsführung wird ein Verwaltungsrat von 9 Mitgliedern gewählt, wobei die
verschiedenen Landesteilo angemessen zu berücksichtigen Bind. Der
Verwaltungsrat konstituiert sich seihst in seiner ersten Sitzung nach der ordentlichen

Urabstimmung, indem er jeweilen auf die Dauer eines Jahres einen
Präsidenten, Vizepräsidenten und Aktuar wählt. Der Verwaltungsrat
bezeichnet zwei seiner Mitglieder, sowie diejenigen Beamten der Genossenschaft,
welche zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift kollektiv zu zweien
berechtigt sind. Die Verwaltungskommission ist das ausführende Organ der
Genossenschaft und vertritt dieselbe nach innen und aussen. Sie besteht aus
3 Mitgliedern, welche aus der Mitte des Verwaltungsrats gewählt werden uud
am Sitze der Genossenschaft domiziliert sein müssen. Sie bezeichnet eines ihrer
Mitglieder, welches die ständige Geschäftsführung zu besorgen hat. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch Zirkular an die Mitglied«
oder mittelst eines von ihr herausgegebenen periodischen Organs, das für
sämtliche Mitglieder obligatorisch ist. Der Abonnementspreis, der wenigsteus
dio Selbstkosten decken soll, wird vom Verwaltungsrat bestimmt. Mitglieder
des Verwaltungsrates sind: Karl Berger, von Oberlangenegg, Garant, in
Ostermuudigen bei Bern, Präsident; Josef Wettstein, von RemetschwD.
(Aargau), Mechaniker, in Bern; Gottfried Blaser, von Langnau, Geschäftsführer,

in Bern, welche die Verwaltungskommission bilden; ferner: Emil Leib-
undgut, von Affoltern i. E., Zivilsandsbeamter, in Thun. Vizepräsident; Johann
Eichenberger, von Landiswil, Zimmermann, im Neuweg zu Sumiswald;
Wilhelm Henrich, von und in Basel; Josef Imbach, von Wolhusen, Mechaniker,

.in Genf; Jean Volkart, von Stadel (Zürich), Kaufmann, in Glattfelden, und
,Paul Zoller, von Au, Lehrer, in Montlingen (St. Gallen). Die bisherigen
Mitglieder Leu, Eichenberger, Fritz Blaser, Schräg und Engel scheidon aus. Als
Mitglieder, welche namens der Genossenschaft kollektiv zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift führen, wurden bezeiclnet: die Mitglieder der
Verwaltungskommission und der Vizepräsident des Verwaltungsrates Emil
Leibundgut. Die Unterschriften Leu und Eichenberger sind erloschen. Als ständigen1
Geschäftsführer ist gewählt: Gottfried Blaser, vorgenannt. Geschäftslokal:
Marktgasse 3, in Bern.

Bureau Biel
Uhrenfedern. — 11.Dezember. Inhaberin der Firma Emma Studer-

Zenger, in Biel, ist Frau Johanna Emma Studer-Zenger, von Schattenhalb,
in Biel. Fabrikation und Export von Uhrenfedern. Höheweg Nr. 84. Die Firma
erteilt Einzelprokura an Emil Studer, von Grafenried, in Biel, und Emil
Bleuer, von Lyss, Kaufmann, in Biel.

Gipser und Maler. — 11. Dezember. Inhaber der Firma Johann
Reinmann, in Biel, ist Johann Reinmann, von Walliswil-Bipp, in Biel. Gipscr-
und Malergeschäft. Mattenstrasse Nr. 82.

Bureau Burgdorf
Maurer- und Zementergeschäft. — 19. Oktober. Die Kollekliv-

gesellschaft Pinchetti & Casalegno, Maurer- und Zementergeschäft, in Burgdorf

(S. H. A. B. Nr. 1 vom 4. Januar 1909), ist infolge Todes des
Gesellschafters Carlo Pinchetti erloschen. Die Liquidation ist vollständig
durchgeführt.

Tuch- und Spezereiwaren. — 12. Dezember. Die Firma Karl Egger,
Tuch- und Spezereiwaren, in Koppigen (S. H. A. B. Nr. 132 vom 18. Mai
1895), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Tuch- und Spezereiwaren. — 12. Dezember. Inhaber der Firma
Walter Egger, in Koppigen, ist "Walter Egger, von Aarwangen, wohnhaft in
Koppigen. Tuch- und Spezereiliandlung. Im Dorfe Koppigen.

12. Dezember. Unter der Firma Staniolfabrik Burgdorf A. G. in Burgdorf
(Fabrique de feuilles d'ltain Berthoud S. A. ä Berthoud) besteht, mit Sitz in
Burgdorf, auf unbestimmte Zeitdauer eine Aktiengesellschaft, welche dio
Erwerbung der frühem Staniolfabrik Nicola, in Burgdorf, von der Chemischen
Gesellschaft A. G. in Bern zum Preise voa Fr. 195,000 übernimmt, sowie die
Fabrikation von Staniol ,-ir.d verwandten Artikeln und den Handel damit
zum Zwecke hat. Die Gesellschaft kann sich auch an andern Unternehmungen
beteiligen odor solche erwerben. Die Gesellscbaftstatuten sind am 9. Dezember
1922 festgestellt worden. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 300,000 (drei-
himderttausond Frauken) und ist eingeteilt in 300 auf den Namen lautende
Aktien zu Fr. 1000. Dio Uebertragung der Aktien bedarf der Genehmigung
des Verwaltungsrates. Als offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft für
dio Bekanntmachungen, die nicht durch schriftliche Zustellung an die
Aktionäre erfolgen, wird das Schweizerische Handelsamtsblatt bezeichnet. Die
Verwaltung der Gesellschaft wird einem aus Aktionären bestehenden
Verwaltungsrat übertragen, welcher sich aus 3—5 Mitgliedern zusammensetzt. Dio
Verwaltung gibt ihre Willenserklärungen durch ihre Mitglieder kund. Die
Vertretung der Gesellschaft nach aussen wird durch die Verwaltungsratsmitr-
glieder ausgeübt; • dieselben führen namens der Gesellschaft die rechtsverbindliche

Unterschrift durch Kollektivzeichnung je zu zweien. Im übrigen
bestimmt der Verwaltungsrat, wie die rechtsverbindliche Unterschrift für dio
Gesellschaft geführt wird. Die eigentliche Führung des Geschäftes wird einer
Direktion übertragen. Für die erste Amtsdauer von 6 Jahren ist der
Verwaltungsrat bestellt aus: Ernst Weiss, von Iseltwald, Kaufmann; David-Walch,
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von Kirekborg, Kaufmann, und Waltor Weget, von Wangen a. A.t Fürsprecher,
alle in Burgdorf. Geschäftslokal: im Einschlag zu Burgdorf.

Bureau'de Moulier
Dücolletage, etc.. — 27 noveinbre. La liquidation de la soeietö •

anonyme 'Spozio freres S. A. ä Montier en liquidation, avec siöge ä Mou-
t i e r (F. o. s. du c. du 9 avril 1920, n® 91, page 659), etant termiaöc, eette
raison est radiee.

Vins, biöre, liqueurs. — 30 novcmbre. La soeiete ©n commandite
Paroz et Cie, succcsseurs de D. Ricono, vins, biere et liqueurs, äTavannes
(F. o. s. du c. du 23 aoüt 1915, page 1157), est dissouie depuis le20 uvars 1920.
La liquidation est terminee et sa raison est k radier. La procuration conferee
k Louise Gerber, k Tavannes, est (galement radiee.

Reparations, commevee de cycles et autos. — 11 decembre.
Le chef de Ia raison Ulysse Balmer, ä Moulier, est Ulissc Balmer, originaire
de Mühleberg, mecanicien, ä Moutier. Reparations, commerce de eyeles et
autos.

Cordonnerie, commerce de chaussures. — 11 decembre. Le chef
de la raison Sylvio Venturi, ä Moutier, est Sylvio Venturi, citoyen Italien,
ä Moutier. Cordonnerie et commerce de ehaussures.

Epieerie. — 13 döceirtbre. La sociötö en nom collectif Frtne et Cie,
magaain d'epicerie, ä Malle r ay (F. o. s. du c. du 29 septembre 1922,
n° 228, page 1881), e»t radiöe d'office ensuite de failtite de la soeiete.

Uri — Uri — Uri
1922. 12. Dezember. Die Blüemlismatt-Brückengenossenschaft, in Gurt-

nellen (S. H. A. B. Nr. 65 vom 19. März 1914, Seite 467, und Nr. 113 vom
18. Mai 1915, Seite 679), hat, nachdem die Bfirgergemeindc Gurtnellcn am
11. Januar 1916 den Anteil der Steggenossen an den Baukosten der Brücke
über die Reuss übernommen hat, in der Generalversammlung vom 6. Januar
1922 beschlossen, sich im Handelsregister streichen zu lassen, da sie eine
Körperschaft des kantonalen Reehtes zum Zwecke der Bodenverbesserung
bildet, gemäss § 107 und ff. des kantonalen Einführungsgesetzes zum
Schweizerischen Zivilgesetzbuch konstituiert ist und gestützt auf die vom Regierungsrate

des Kantons Uri am 14. Februar 1914 erteilte Genehmigung der Statuten
nach Massgabe der §§ 32 und 113 des Einführungsgesetzes das Reeht der
Persönlichkeit besitzt. Die Genossenschaft wird deshalb im Handelsregister
gelöscht.

13. Dezember. Durch öffentliche Urkunde vom 18. Januar 1922 ist unter
dem Namen Wohlfahrtsfond der Schweizer. Draht- & Gummiwerke in Altdorf-
Url, mit Sitz in Altdorf, eine Stiftung erriehtet worden. Dieselbe ist den
«Schweizerischen Draht- & Gummiwerken in Altdorf-Uri» angeschlossen
und folgt im Falle der Firmaänderung oder des Ueberganges des Geschäftes
an einen Rechtsnachfolger dem Geschäfte als ihm angesehlossene Wohlfahrts-
einriehtung. Die Stiftung bezweckt die Unterstützung des Personals, das
bei den Schweizer. Draht- & Gummiwerken in Altdorf-TJri tätig ist oder war,
sowie dessen Familien. Die Verwendung der Stiftung erfolgt naeh Massgabe der
vom Stiftungsrate aufgestellten und vom Verwaltungsratc der Schweizer.
Draht- & Gummiwerke in Altdorf-Uri genehmigten Reglemenle. Organe de

Stiftung sind: a) der Verwallungsrat der Finna; b) der aus den Mitgliedern des

Verwaltungsrates für die Dauer von Drei Jahren gewählte Stiflungsrat von
drei Mitgliedern. Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung nach aussen. Zurzeit

besteht der Stiftungsrat aus dem Präsidenten, Adolf Däiwylcri
Direktor und Delegierter des Verwaltungsrates, von Willwil, Aargau, und den
zwei Mitgliedern: Carl Huber, Rechtsanwalt, Ständerat, Präsident des

Verwaltungsrates, von Altdorf, und Ferdinand Hurni, alt Gerichtspräsident,
Vizepräsident des Verwaltungsrates, von (Flühli Luzern); alle inÄlldorf.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident in Kollektivzeichnung
mit einem der beiden Mitglieder des Stiftungsrates.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1922.. 13. Dezember. Inhaber der Firma Karl Botta, Steinbruch Gersau,

in Secwen-Schwyz, ist Karl Botta, von Töss (Zürich), wohnhaft in Seewen-
Sehwyz. Steinbruch.

Wirtschaft und Viehhandel. — 13. Dezember. Inhaber der Firma
Augustin Marty, in Einsiedeln, ist Augustin Marty, von Unleriberg, in
Einsiedeln. Wirtschaft und Viehhandel.

Wirtschaft usw. — 13. Dezember. Die Firma Gabriel Kistler, Schmiede
& Schlosserei, in Sicbnen-SchübeIbach (S. H. A. B. vom 22. Juni 1921, Nr. 155,
Seite 1263), hat in die Natur des Geschäftes aufgenommen: Wirtschafts-
betrieb.

Wagnerci und Carrosseriebau. — 13. Dezember. Inhaber der Firma
August Marty, in Lachen, ist August Marly, von und in Laehen (Schwyz);
Mcchan. Wagnerei und Carrosseriebäu.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden aito

Sägerei und Holzhandlung. — 1922. 12.Dezember. Die Firma
Hans Keller, Sägerei und Holzhandel, in Sarncn (S. H. A. B. Nr. 23, vom
29. Januar 1918, Seite 158), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Glarus — Glads — Glarona
Produkte der Elektrotechnik, Technik und Chemie. — 1922.

11. Dezember. Laut Statuten vom 8. Dezember 1922 ist mit Sitz in Glarus
unter der Firma Alltechnik A. G. eine Aktiengesellschaft von
unbestimmter Dauer gegründet worden. Zwcek des Unternehmens ist der Handel
mit Produkten der Elektrotechnik, Teehnik und Chemie. Das Grundkapital
beträgt Fr. 10,000, eingeteilt in 20 auf den Namen lautende Aktien im Nominalwerte

von. Fr. 500. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Einziges Verwaltungsratsmitglied ist Hans
Baesehlin, Ingenieur, von Schaffhausen, in Buoehs (Nidwaiden), wcleher die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt. Rechtsdomizil bei
Dr. R. Gallati, Advokat, in Glarus.

Mechanische Werkstätte. — 11. Dezember. Die Firma J. Schüttler

& Cie., mechanische Werkstätte, in Niederurnen (S. H. A. B. Nr. 107

vom 25. April 1921), hat sieh aufgelöst und isterlosehen. Aktiven und Passiven
gehen über an «J. Selilittler-Kündig ».

Kolonial- und Manufaktürwaren, Weinhandlung usw. —
12. Dezember. Die Firma K. Noser-Reust, Kolonial- und Manufakturwaren,
Weinhandlung, Brennerei und Mosterei, in Oberurnön (S. H. A. B. Nr. 192

vom 28. September 1891), ist erloschen.

Zug — Zoug — Zugo
Apparate-; Instrumente- und Maschinenbau. — 1922. 13.

Dezember. Landis & Gyr A.-G. (Landis & Gyr S. A.) (Landis & Gyr Limited),

in Zug (S. H. A. B. Nr. 105 vom 6; Mai 1.922, Seite 888 und dortige
Verweisungen). Aus dem Verwältungsrate ist Heinrieh Landis-Fierz infolge Todes
ausgeschieden und dessen Einzeluntersehrift isterloschen. In den Verwaltungsrat

wurde gewählt Paul Frey-Landis, Fabrikant, von und in Riehterswil.
Die an Robert Stoeppler erteilte Kollektiv-Prokura ist erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Epieerie, mercerie. — 1922. 12 decembre. Le chef (le la maison
Pierre Baud, k Chenens, est Pierre feu Fran$ois Baud, de Fuyeus, k Chönens.
Epieerie, mercerie.

12 deeembre. La liquidation de la sociötö en nom collectif Lapp & Cie
Swiss Condensed Milk Co., ä Fribourg (F. o. s. du c. du 5 octobre 1916, n® 234,
page 1514), ötant terminöe, sa raison est radiöe.

12 döcembre. La soeiötc auonyme «Sociötö de construction de 1'Avenue
des Sciences», k Fribourg (F. o. s. du c. du 20 avril 1918, n® 93, page 648), a
ötö deelaröe dissoute par decision de l'assemblöe göuörale du 23 septembre
1922; la liquidation sera opöree sous la raison Socidtö de Construction de
l'Avenue des Sciences en liquid, par les membres du conseil d'administration
Pierre de Zurich, cie Lessoc, rpntier; Hippolythe de Week, de Fribourg, rentier,
et Henri Aeby, de Fribourg, banquiers, tous domicilii k Fribourg, qui sont
dös maintenant autorisös k signer individuellement au nom de la sociötö en
liquidation.

12 döeembre. Les raisons suivantes sont radices d'office ensuite de
faillite:

Cafe. — Henri Clement, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 10 janvier 1922,
n® 7, page 53).

Vins. — Les Holrs d'Alexandre Grangier, ä Fribourg (F. o. s. du c. du
20 avril 1918, n® 93, page 648).

H ö t e 1. — Adolphine Collonnaz, k Fribourg (F. o. s. du c. du 7 mars 1922,
;.® 55, page 418).

Chareuterie. — Auguste Keiler, ä Fribourg (F.o.s. du c. du 4 avril
1903, n» 139, page 554).

Boucberie, eharcuterie. — 12 decembre. Le chef de la maison
Keller? k Fribourg, est Madame Elise Keller nöe Neuhaus, öpouse d'Auguste,
de Fribourg et Deitingen, k Fribourg. Boucberie, chareuterie. Rue de
Läusanne 53. La maison donne. procuration ä Auguste Keller, de Fribourg et
Deitingen, boucher-chareutier, k Fribourg.

12 döcembre. La soeiöte anonyme Sod£t6 des Tramways de Fribourg, k
Fribourg (F. o. s. du c. du 30 janvier 1913, n® 24, page 166), a, dans son
assemblee gönörale du 22 juillet 1922 revisö l'ark 3 de ses Statuts et apportö
par lä les modifications suivantes aux faits publiös dans la FcuUle officielle
suisse du commerce du 20 mai 1897, n® 137, page 561, et du 30 janvier 1913,
n® 24, page 166). Le capital soeial (jusqu'ici de fr. 500,000, divisö en mille
actions de premier rang et quince cents actions de second rang de fr. 200,
au porteur), est fix6 k deux mille cinq cents francs et divisö en mille aetions
de premier rang d'un franc cbacune et mille cinq cents aetions de second rang
d'un franc, toutes entiörement liberöes. Le conseil d'administration se compose

comme suit: president: Paul Droix, de Les Ecassey's, juge cantonal, ä
Fribourg; vice-president: Emiie Bise, de Fribourg, rcccveur d'Etat, ä Fribourg;

•membres: Rodolphe Weck, ingönieur, de et ä Fribourg; L6on Hertling, arehi-
teete, de et ä Fribourg; Vietor Ryncki, directeur, de et ä Fribourg; Victor
Buchs, conseiller d'Etat, de Bellegarde, ä Ste-Appoline; Auguste Weissenbach,

,fiögociant, de Bremgarten (Argovie), ä Fribourg; Ernest Michel, nögociant, de

;(ct k Fribourg; Henri Geinoz, ingönienr, de Neirivue, k Fribourg. La sociötö
'

efet engagöc vis-ä-vis des tiers par lä signature collective du president du
conseil d'admiuistration et du secretaire Jules Nussbaum, de Delley, employö,
ä Fribourg, ainsi que par la signature individuelle du directeur Rodolphe Weck.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Ollen-Gosgen

1922. 12. Dezember. Aus dem Vorstande der Genossensehaft unter der
Firma Darlehenskassenverein Gunzgen, in Gunzgen (S. H. A. B. Nr. 152 vom
1. Juli 1916 und dortige Verweisung), ist der Vorsteher Julius Wagner
ausgetreten; an dessen Stellb ist in den Vorstand eingetreten: Johann Lack,
Werkstattarbeiter, von .und in Gunzgen, als Beisitzer. Als Vorsteher ist der
bisherige Stellvertreter, Eduard Kamber, Maler, von und in Gunzgen, gewählt
worden und als Stellvertreter das bisherige Vorstandsmitglied Otto Fürst,
Käufmann, von und in Gunzgen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen
der Vorsteher bzwl dessen Stellvertreter mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder.

12. Dezember. Aus dem Vorstande der Firma Metzger-Genossenschaft
Ölten, in Ölten (S. H. A.B. Nr. 35 vom 10. Februar 1920), sind ausgetreten:
Johann Jaussi, Präsident; Adolf Wirz, Vizepräsident, und EmU Meister,
Beisitzer; an deren Stelle sind in den Vorstand gewählt worden: Werner Gerber,
Metzgermeister, von Langnau (Bern), in Ölten, Präsident; Gustav Nasehold,
Metzgermeister, von Trimbach, in Ölten, Vizepräsident, und Emil Straub,
Metzgermeister, voii Wanzwil (Bern), in Wangen bei Ölten, Beisitzer. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident, Vizepräsident und der
Sekretär kollektiv je zu zweien.

12. Dezember. Aus dem Vorstande der Firma Milchgenossenschaft Wangen

b. Ölten, in Wangen b. Ölten (S. H. A. B. Nr. 115 vom 6. Mai 1913), sind
ausgetreten: Julius Schumacher, Vizepräsident; Gottlieb Frey, Aktuar; Theodor
Schenker u. Jakob Kopp; an deren Stelle sind in den Vorstand gewählt worden:
Theodor von Arx, Landwirt, von und in Wangen, als Vizepräsident; Jakob
Jurt, Landwirt, von Rickenbaeb (Luzern), in Wangen, als Aktuar; Ernst
Grütter, Landwirt, von Roggwil, in Wangen, als Kassier; Ernst Fankhauser,
Landwirt; von Trub (Bern), in Wangen, als Beisitzer, und Alfred Schumacher,
Landwirt, von und in Wangen, als Beisitzer. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen der Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

Bureau Stadl Solothurii
Kolonialwaren. — 12. Dezember. Aus der Kommanditgesellschaft

A. Oetterll & Cie., in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 169, vom 8. Juli 1921,

Seite 1386 und dortige Verweisung), ist der imbeschränkt haftende
Gesellschafter August Octlcrli infolge Todes ausgeschieden. Als neue unbeschränkt
haftende Gesellschafterin tritt in die Firma ein, Frau Mathilde Oetterli
geb. Mäder, Witwe des August Oetterli, von Grossdietwil (Kt: Luzern),
Kaufmann, in Solothurn. Die Firma wird abgeändert in Oetterli & Cie.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — BasileaCittä
Gruben- und Hüttenprodukte, Automobil be reifung.

1922. 5. Dezember. Die Kollektivgesellsehaft unter der Firma Zerr &
Schaub, in Basel (S.H. A.B. Nr. Ii vom 14. Januar 1922, Seite 81), Handel m
Gruben- und Hüttenprodukten, sowie Automobilbereifung, hat sich aufgelöst;
die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

11. Dezember. Aus dem Vorstand der Gesellschaft zum Löwenfels, Verein,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1918, Seite 26), Vereinslokal una
Wirtschaft des Zofingervereins Sektion Basel, sind infolge Todes ausgeschieden:

Dr. Fritz Simmotli and Dr. Georg Finsler; deren Unterschriften sind damit



26. XII. 1922 N° 290 — 236i

erloschen. An deren Stelle wurde neu in den Vorstand gewählt: Prof. Dr. jur.
August Simonius und Dr. jur. Charles Boureart-Vonder Miihll, Prokurist, beide
von und in Basel, welche kollektiv zu zweien unter sich oder je einer mit
einem der übrigen Vorstandsmitgliedern namens des Vereins zu zeichnen
befugt sind.

Eisen-und Metallgeschäft. — 11. Dezember. Die Aktiengesellschaft
unter der Firma Carl Geissler A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 232 vom

4. Oktober 1922, Soite 1907), Eisen- und Metallgesehllft, hat. in den
Generalversammlungen vom 29. Oktober und 3. Dezember 1922 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Nr. 232 vom 4. Oktober 1922, Seite 1907/8, publizierten Tatsachen getroffen:
Die Mitglieder des Verwaltungsrates führen in Zukunft die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Gesellschaft dureh kollektive Zeichnung zu zweien unter
sich oder mit- einem andern vom Verwaltungsrate bezeichneten Unterschriftsberechtigten.

Ferner ist der Präsident des Verwaltungsrates auch zum
Delegierten des Verwaltungsrates ernannt worden. Infolgedessen sind nun alle
Unterschriftsberechtigten znr kollektiven Zeichnung unter sich berechtigt. Die
übrigen im Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen sind
unverändert geblieben. Zum Direktor ist gewählt worden: Hans Huldreieh
Hess-Benz, Kaufmann, von Wahl (Zürich), in Basel. Dieser ist zur Vertretung
der Gesellschaft nach aussen befugt und führt die rechtsverbindliche Unterschrift

für dieselbe durch kollektive Zeichnung zu zweien mit einem deT

übrigen Zeichnengsbereehtigten.
Wirtschaft, — 11. Dezember. Die Firma Gottfried Sommer-Bolliger,

in Basel (S. H. A. B. Nr. 93 vom 12. April 1920, Seite 673), Wirtschaftsbetrieb,
hat ilu- Geschäftslokal verlegt nach: Hegenheiinerstrasse 14.

Wirtschaft. — 11. Dezember. Die Firma Zimmermaiwi-Möschinger,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 122 vom 13. Mai 1921, Seite 971), Wirtsehaftsbetrieb,
hat ihr Gesehäftslokal verlegt nach: Klybeckslrasse 2.

11. Dezember. Die Finna Moeachlin Bank, in Basel (S. H. A. B. Nr. 208
vom 23. August 1921, Seite 1683), Bank- und Kommissionsgeschäfte, ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Wechselstube und Bankgeschäft. — 11. Dezember. Ernst
Ranz-Rüsch, von Inzlingon (Baden), in Riehen, und Wilholm Möschlin-Tobler,
von Basel, in Riehen, haben uner der Finna Ranz & Co., in Basel, eine Kol-
lektivgesellsehaft eingegangen, welche mit dem 1. November 1922 begonnen
hat. Betrieb einer Wechselstube und Bankgeschäft. Gcrbergasse 31.

Wirtschaft. — 11. Dezember. Die Finna A. Liechti-Läuger, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 184 vom 26. Juli 1921, Seite 1514), Wirtsehaftsbetrieb, ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Wirtschaft. — 11. Dezember. Inhaber der Firma Josef Ofteringer-
Läuger, in Basel, ist Josef Ofteringer-Länger, badischer Staatsangehöriger,
in Basel, mit seiner Ehefrau Frieda geb. Lüuger in Gütertrennung lebend.
Wirtsehaftsbetrieb. Hochstrasse 39.

Verlag undVertretungen. — 12. Dezember. Inhaber der Finna
Emil Häring, in Basel, 1st Emil Häring, von Aesch (Basel-Land), in Basel.
Verlag und Vertretungen Gempenstrasse 20.

Bau- und Mübelschreincroi. — 12. Dezember. Johann Goet-
schel, bayrischer Staatsangehöriger, in Basel, und Friedrich Meise, hadischer
Staatsangehöriger, in Schopfheim (Baden), lmben unter der Firma Goetschel
& Meise, in Basel, eine Kollektivgosellschaft eingegangen, welcho mit dem
Eintrag im Handelsregister beginnt.. Bau- und Möbelsehreinerei. Belcben-
strasso 16.

Abfälle usw. — 12. Dezember. Aus der Kollektivgesollscbaft unter
der Firma S-chmoll & Cie., in Basel (S. H. A. B. Nr. 154 vom 4. Juli 1916, Seito
1059), Abfälle von Seide, Wolle und .Baumwolle, Lumpen und alten Metallen,
ist der bisherige Gesellsehafter Alpbons Levy-Levi infolge Todes
ausgeschieden. An dessen Stelle tritt in die Gesellschaft ein der bisherige Prokura-
träger Edgar Adolf Levy, von und in Basel.

13. Dezember. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Ba6ler Dro-
guerie Bohny & Cie. A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 67 vom 12. März 1921,
Seite 516), Drogerie, ist Alfred Bohny-Collin infolge Todes aus dem
Verwaltungsrate ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Als Verwaltungsrat

wird neu gewählt: Emil Werzinger-Bohny, Direktor, von und in Basel.
Dieser führt keine Unterschrift. Die Firma erteilt Einzelprokura an den
bisherigen Koilektivprokuristcn Johann Stappung-Staehelin, von und in Basel.
Sic orteilt ferner Kollektivprokura an Werner Bohny-Hoffmann, von und -in
Basel, und Dr. Paul Sehelle-Eme, von Niedersedlitz b. Dresden (Sachson), in
Basel, in der Weise, dass dieselben unter sich oder je mit einem der übrigen
Kollektivprokuristen die rechtsverbindliche Kollektivuntersehrift namens der
Gesellschaft führen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1922. 11. Dezember. Unter der Firma Spitzen- & Stickereihandels-Aktien-

gesellscfaaft (Laces- & Embroideries Ltd.) besteht, mit Sitz in St. Gallen,
oino Aktiengesellschaft von unbestimmter Dauer. Dio Statuten datieren vom
8. Dezember 1922. Zweck der Gesellschaft ist der An- und Verkauf von
Stickereien, Spitzen und Textilien aller Art, der kommissions- und
anderweitige Handel mit Rohstoffon, Fertig- und Halbfabrikaten der Textilbranche.
Zur Erreichung diesos Zweckes ist dio Gesellschaft aueh berechtigt, sieh bei
andern gleichen oder einschlägigen Geschäften im In- wio Auslande direkt
oder indirekt zu beteiligen, Niederlassungen an andern Orten zu gründen und
endlich alle Rechtsgeschäfte abzuschliosson, dio ziu' Erreichung und Förderung

des Gesellschaftszweckes geeignet erscheinen. Das Grundkapital beträgt
Fi-. 200,000 nnd ist eingeteilt in 400 auf den Namen lautende unteilbare Aktien
von je Fr. 500, die sämtliche voll einbezahlt sind. Das Aktienkapital kann
durch Bcschluss der Generalversammlung jederzeit erhöht worden. Für alle
neu zu emittierenden Aktien iRt den Aktionären der Aktiengesellschaft ein
Vorkaufsrecht eingeräumt, soweit nicht allfällige Kauf- oder Fnsionsverträge
mit Dritten diese ausschlössen ode.r einschränken. Alle Bekanntmachungen
an dio Aktionäre erfolgen mit eingeschriebenem Brief; im übrigen, soweit dies
gesetzlich vorgeschrieben, durch das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die
Organe der Gesellschaft sind: a) dio Generalversammlung; b) der Verwal-
tnngsrat und seine Delegation; e) dio Geschäftsführung; d) die Kontrollstelle.
Einziges Mitglied des Verwaltung*rates ist: Dr. Franz Kalberer, Advokat,
von Mols, in St. Gallen, Derselbo führt rechtsverbindliche Eiuzeluutersehrift,
Als Geschäftsführer sind gewählt: Henry William Knabe, in Nottingham, und
Georg Stem, in Sri Gallen, beide deutsche Staatsangehörige. Die beiden
Geschäftsführer sind je einzeln zfticlmnngsherechtigt.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Laufenburg

1922. 12. Dezember. Schweizerische Bankgeseüschaft (Union de Banques
Suisses) (Swiss Banking Association), mit Gescllsehaftssilzen inWinterthur und
St. Gallen,Zweigniederlassung Laufenburg (S. H. A. B.1921, Seite 664).
Die Unterschriften des Direktors Hugo Vollmer-Häberlin und des Kollektiv-
prokurislen Otto Rohr sind erloschen.

Bezirk Rheinfeldea
Gasthof. — .12. Dezember. Die Firma Josefine Höcklin, in Mumpf

(S. H. A. B. 1920, Seile 252), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Bezirk Zofingen
Spezerei, Mercerie, Bonneterie. — 9. Dezember. Die Firma

M. Ziegler-Fassbind, in Aarburg (S. H. A. B. 1919, Seite 824), ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma über.

Inhaber der Firma Rudolf Ziegler-Fassbind, in Aarburg, ist Ernst Rudolf
Ziegler-Fassbind, deutscher Staatsangehöriger, in Aarburg. Spezerei, Mercerie.
lind Bonneterie. Städtchen Nr. 88.

Bezirk Zurzach
12. Dezember. Zuberbiihier & Cie. Stickerei, Lingerie und Schuhfabrik,

Aktiengesellschaft, in Zurzach (S. H. A. B. 1921, Seite 2412). Mitglieder des
VcrwaltungsrnLes sind nunmehr: Heinrieh Birehcr, Direktor, von Küttigen,
in Aarau, Präsident; Traugott Simmcn-Häny, Kaufmann, von und in Brugg,
Vizepräsident; Oskar Ritter, Delegierter des Sehweiz. Bankvereins, von und
in Basel; Alfred Sehär, Direktor der eigden. Bank, von Wil (St. Gallen),
in Zürich; Maurice Burrus, Industrieller, von Boneourt, in Ste-Croix aux
Mines. Gottlieb Spüliler und Fanny Züberbühler sind aus dem Verwaltungsrate

ausgeschieden. Das Unlersehriftsreeht wurde wie folgt geordnet: Die volle
Einzclunlersehrift führt der Präsident des Verwaltungsrales Pleinrieh Bircher;
als Direktor mit vollem Unterseliriftsreeht kollektiv zu zweien zeiehnet Hans
Jakob Meier, Kaufmann, von und in Frauenfcld; als Prokuristen kollektiv
zu zweien zeielmungsbercehtigt sind wie bisher August Spuhler, von und in
Zurzaeh; Alfred Golay, von Le Clicnit, in Zurzaeh, und Walter Appenzeller,
von St. Gallen, in Zurzaeh.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Cevio

Rist orante con allogio;eommestibilie prestino.—
1922. 6 dieembre. Titolare della ditta Pietro Ceresa, in Cerentäno, ä Pietro
Cereea, di Martino, da Cerentino, ivi domieliato. Riatorante con allogio»
negozio di eommeeübili e prestino.

Ufficio di Locarno
11 dieembre. Ernesto Sonvieo, da Cadorago (Italia), domiciliate

a Loearno, e il titolare della ditta Ernesto Sonvieo «ia Fotograflca», in Locarno.
Fotografie, maceliinc folografiche e einematografiche eee., sotto l'insegna
«la Fotografien ».

Ufficio di Lugano
Pension. — 11 dieembre. Titolare della ditta Hermann Kteim,in Lugano,

6 Hennann Kleim, di Neustadt Vied (Gennania), domiciliate in Lugano.
Esereizio della «Pension Edelweiss ».

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

1922.29novembrc.Dans son assemblee generale du 27f6vrier 1922, la Soeiete
de Fromagerie des Granges Jaccard, aux Granges-Jaecard riere Ste-Croix
(F. o. s. du e. du 4 juillet 1883, n° 100, page 801), a prononee sa dissolution.
La liquidation 6tant terminte, eetle soeiele est radiee.

29 novembre. Dans son assemble generale du 29 juin 1922, la Sockte
' Immobiiiere Cooperative de la Chaux riere Ste-Croix, ä La Chaux riere Ste-
' Croix (F. o. s. du e. du 3 novembre 1913, n° 277, page 1958), a prononee sa
'dissolution. La liquidation etant tenninee, eette sockte est radke.

Bureau de Lausanne
9 deeembre. Sockte fonetere de Saint-Pierre (S. A.), soeiete anonyme

ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du e. du 24 fevrier 1914). Le conseil
d'administralion est compose de Henri Matter, Robert Matter, ees deux de
Mooslerau (Argovie), negotiants, et Charles Sclunidhauser, de Sulgcn (Thur-
govie), banquier, tous ä Lausanne.

11 deeembre. Soctete de ia Rente Immobiiiere, sockte anonyme ayant son
siege ä Lausanne (F. o. s. du e. du 5 decembre 1912). Le eonseil d'adminis-
tration est eoinpose de Gabriel de Weiss, avoeat, de Mont-le-Grand et Esser-
tines-sur-Rolle, president; Eugene Faillettaz, gcrant, de L'Isle, Cuarnens et
Moiry, secretaire; Henri Moulin, potiier, de Lausanne; Auguste Bizot, arehi-
teete, de Geneve, et Louis Hafen, negoeiant, de Seherzingen (Thurgovie);
tous ä Lausanne.

11 decembre. Soeiete immobiiiere La Fontiere, soeiete anonyme ayant son
siege ä Lausanne (F. o. s. du e. du 21 aoüt 1913). Le eonseil d'administration
est eompos6 de Auguste Bizot, architeete, de Geneve, president; Eugene
Faillettaz, gerant, de L'Isle, Cuarnens et Moiry, et Max Sehmidt, n6goeiant,
de Lausanne; tous ä Lausanne.

Exportation, importation, ete. — 11 decembre. La maison Ed.
Glardon, k Lausanne, exportation, importation, commission et representation
(F. o. s. du e. du 15 deeembre 1917), a transfer son bureau aux Escaliers
du Grand Pont 4.

11 deeembre. Soctete immobiiiere de 1'Avenue Giayre, soeiete anonyme
ayant son siege k Lausanne (F. o.-s. du e. du 30 novembre 1912). L'adminis-
trateur est: Jean Abbühl, de Därstetlen (Berne), restaurateur, k Lausanne.

11 d6cembrc. La Soctete Immobiiiere de «La Grenade», soeiete anonyme,
ayantson siege äLansanne (F. o. s. du e. du 14mars 1914), a, dans son assem-
blee generale extraordinaire du 8 deeembre 1922, modifte ses Statuts. Les
modifications interessant les tiers portent sur les points suivants: La soeiete

est administree par un ou Irois administralenrs. La soeiete est engagee
visa-vis des tiers par la signature d'un administrates. L'assembl6e a pris aete
du deees dc l'administrateur Julien Nicolet, et de la demission de l'adminis-
trateur Paul Deseoullayes. Le.urs signatures sont radkes. Jean Abbühl,
restaurateur, de Därstettcn (Berne), k Lausanne, a 6te eonfirmc eomnie
senl administrates. Bureau: Rue des Terreaux 2, k Lausanne.

Tabacs, eigares, ete. — 11 deeembre. Le elief de la maison C. Malal-
zler, ä Lausanne, tabacs, eigares et articles pour fumeurs (F. o. s. dn c. du
8 mai 1911), est originairc de Belmont sur Yverdon. Le mogasin est ä la rue
Ceutrale 1.

11 d6eembre. La Soeiete anonyme Immobiiiere des Echelettes, ayant son

siege ä Lausanne (F. o. s. du e. du 28 juillet 1914), a, dans son assembl6e

generale extraordinaire du 8 deeembre 1922, modifk ses Statuts. Les
modifications interessant les tiers portent snr les points suivants: La soeiete "est

administree par un ou trois administrateurs. La soeiete est engagde vis-ä-vis
des tiers par la signature d'un administrates. Jean Abbühl, de Därstetten
(Berne), restaurateur, ä Lansamie, a ete confirnk eoninie seul administrateur.
Bureau: Rne des Terreaux 2, ä Lausanne.

11 decembre. Soeiete Immobiiiere de Bellevue, soeiete anonyme ayant
son siege k Lausanne (F. o. s. du e. du 15 juillet 1921). Le eonseil d'adminis-
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tralion csl eomposö de Charles-Emile Masson, direcleur de banque, d'Ecublens,
president; Ernest-Adrien Chatelanat, gerant, de Moudon, secretaire; Charles-
Edouard de Meuron, colonel divisionuairc, d'Örbe; et Pierre dc Rhani, g6ranlj,
de Giez; les quatre ä Lausanne.

11 decembre. Soctete Immoblltere de Bourg, societe anonyme ayant sop
siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 15seplcmbre 1921). Le conseil d'adminid-
stration est compose de Robert Julliard,- de Vernier; Ernest Cliavannes, db

Vevey; ces deux administratcurs de banque, ä Genövc; et Arnold Morel,
de Vevey, Cliardonne et St-Saphorin (Lavaux), directeur dc banque, ä Laq-
sanne. • j

Bureau de Vevey
11 deccmbre. La raison Elise Dufoür-Hertel, ä Vevey, exploitation de

l'Hötel du Cerf (F. o. s. du c. du 21 mars 1916, n° 68, page 451), est radtee
ensuite de renoneiation de la titulaire. ;
; Layettes, me.rcerie, bonneterie. — 11 decembre. Le Clief de la
raison Marguerite Pilet, fi Vevey, est Maric-Marguerite, fille de Jules Pilet,
originairc de Rojsiniercs, domiciliöc ä Vevey. Layettes, mevecrie, bonneterie
sous l'enseigne «Au B6be». 39, rue d'Italie. j

Modes. — 11 decembre. Le elief dc la raison Mme. Chiocca-Dupont, jä

Vevey, modes (F. o.s. du c. du 4 oetobre 1910, n° 246, page 1660), fait inscribe
ce qui suit: Elle est actuellement Spouse separee de biens de Alois Jordan,
de Rueyres, domicilte ä Vevey (suivant contrat de mariage du 16 döcembife
1920). Sa raison sociale est: «Mme. Jordan-Dupont». La procuration
conferee ä Bernard Chiocca, decode, est radiee. i

Wallis — Valais — Vallese j

Bureau Brig j

1922. 11. Dezember. Unter dem Namen Landwirtschaftliche Genossenschaft

Visp & Umgebung besteht, in Gemässheit des Art. 678 u. ff. des 0. K.,
eine Genossenschaft von unbestimmter Dauer, mit Sitz in Visp, deren
Statuten am 21. Dezember 1919 festgelegt wurden. D>io Genossenschaft hat den
Zweck, den landwirtschaftlichen Betrieb nach Möglichkeit zu fördern. Sie
kann ihre Tätigkeit auch auf andere Gebiete der Land- und Volkswirtschaft
ausdehnen. Ein Gewinn wird nieht beabsichtigt. Mitglieder der Genossensehäjft
können alle handlungsfähigen Einwohner von Visp und Umgebung wordeta,
welche in bürgerlichen Rechten und Einen stehen und keiner andern
gleichartigen Genossenschaft angehören. Die Aufnahme geschieht dureh Bescblups
der Genossenschaftsversammlung und Unterzeichnung der Statuten. Die
Festsetzung des Eintrittsgeldes und des Beitrages bleibt der Generalversammlung
vorbehalten. Erstmals wurde das Eintritsgcld auf Fr. 2 festgesetzt. Die
Mitgliedschaft orlischt: durch schriftliche • Austrittserklilrung, durch Verlust des
Akivbtirgcrechts, durch Todesfall und durch Ausschluss. Dieser kann erfolgen
auf Antrag des Vorstandes durch die Generalversammlung, wenn die schuldigen

Verbindlichkeiten gogeniiber der Genossenschaft nicht erfüllt werdein,
wenn während den vorausgegangenen zwei Jahren keine Bezüge oder
Lieferungen gemacht werden, wenn durch anderweitiges Verhalten die Interessen
der Genossenschaft gesehädigt werden. Das ausscheidende oder ausgeschlossene

Mitglied, bzw. seine Erben, verliert jeden Auspruch am Genossenschaftsvermögen.

Jedes Mitglied haftet solidarisch mit seinem Vermögen für die vpn
der Genossenschaft rechtsverbindlich übernommonen Verpflichtungen, soweit
das Geosscnschaftsvermögen nicht ausreicht. Die Organe der Genossenschaft
sind: a) die Generalversammlung; b) der aus 5 Mitgliedern bestehende
Vorstand; c) die Rechnurigsprüfungskommission. Der Vorstand vortritt die
Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und aüssergerichtlich; namens
desselben zeichnen der Präsident oder dessen Stellvertreter und der Sekretär
kollektiv zu zweien. In don Vorstand wurden gewählt: Carlo Authamatter,
Landwirt, von und in Visp, als Präsident; Viktor Kuonen, Landwirt, von
Guttet, in Lalden, als Vizepräsident: Xaver Ruppen, Landwirt, von und 'in
Visp, als Aktuar: Osear Viotti, Landwirt, von und in Visp, und Max Aeby,
Verwalter, von Rüderswil, in Visp, als Beisitzer.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-de-Fonds

Horlogerie. — 1922. 6 deeembre. La raison Arthur Ruedin et Cie,
fabrication d'horlogerio, petites piöces ancrc, achat et vente, ä la Chaux-
de-Fonds (F. o. s. du c. du 9 aoftt 1919, n° 190). est radiöe d'office ensuite
de faillito pronono-6 par jugement du tribunal de la Chaux-de-Fonds en date
du 30 novembre 1922.

Horlogerie. — 6 deeembre. La raison Jean-Ulysse Parel, fabrique
d'horlogerie, ä la Cliaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 31 janvior 1883, •

n® 11), est radiöe ensuite de renoneiztion du titulaire.
6 döcembre. Soctetö de l'Inimeuble Rue des Cretets N° 130, societe

anonyme ayant son stege äla'Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 8 mai
1920, n° 117). Dans spn assemblöe gönörale extraordinaire des actionnaipes
du 2 döeembre 1922, les modifications suivant«; ont etc decidees: 1. La raison
sociale sera dösormais: Soctete de l'Immeuble Rue des Crötets N° 94. 2. Le
Stege social est transföre Pne du Gret n° 24, soit au domicile actuel de l'admi-
nistrateur Edouard Meister.

8 döcembro. Imprimerie La Fusion S. A., sociötö anonyme, ayant son
stege äla Chaux-de-Fonds (F. o. s. -du c. du 23 novembre 1920, n° 296,
page 2216). Jules Doleyres, Thöophile Rubeli, Adrien Schwöb, Ernest Strahm
et Raoul Goetschmann, ne font plus partie du conseil d'administration. Teil
Perrin, avoeat, de Noiraigue; Pierre Tissot, proprietaire, de Valangin; Hans
Bieri, entrepreneur, de Schangnau; Charles Kcnel, mödecin-oculiste, de Schwyz,
ert Emile Böguin, represontant, dcRochefort, tousdomiciltes k la Chaux-de-Fonds,
ont ötö designös metnbros du conseil d'administration. Teil Perrin est president

d©. ce conseil. II engage la soctete par sa signature collective avec .un
autre membre du bureau du conseil d'administration et remplace Albert
Maire, qui n'est plus president de la societe. Oe dernier reste neanmoins äd-
ministrateur sans signature; celle-ci est radi6e.

Bureau du Locle
Limonade. — 8 decembre. La'raison Charles Leppert, commerce'de

Emonade, au Locle (F. o. s. du c. du 7 juin 1919, n° 134, page 985), est
radiee ensuite do renoneiation du titulaire.

Brasserie. — 8 decembre. La raison Vve de Charles Leppert,
brasserie, au L o cl e (F. o. s. du c. du 20 mal 1901, n° 183, page 730), est radiee
ensuite de renoneiation de la titulaire. La suite des affaires avec;actif et passif
est reprise par la nouvelle raison «Charles Leppert, Brasserie Leppert».

Le chef de la maison Charles Leppert, Brasserie Leppert, au Locle, est
Charles Leppert, originaire du Locle, nögoeiant, y domicilii. Cctte maiöon
reprend l'actif et le passif de la raisen «Vve de Charles Leppert», radtee.
Brasserie. Rue de France n° 33.

Bureau de Neuchäld
5 döcembre. — La Soctete Fonctere, soctetö anonyme ayant son siögc &

Neuchätel (F. o. s. du c. des 8 janvier 1885, n° 4, et 11 avril 1917, n° 83, page'
584), fait noter que son conseil d'administration est actuellement compbsd

de: Pierre de Meuron, döputö-rentier, president; Maurice de Perrot, banquier,
vice-president, et Maurice Boy-de-la-Tour, rentier, secrölairc, les Irois de

Neuchätel, domicilids en cette ville, döjä inscrils, et qui obligent la Soctetö

par leur-signature individuelle.
Objets ma-nufaetures. — 6 döcembre. Aux Armourins S. A., Socielö

anonyme ayant son stege ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 4 juin 1920, n° 142,

page 1052). Les changements suivanls sonl intervenus dans la composition
du conseil d'administration. Maurice Goetschcl, döeede, nc fait plus partie
du conseil. Le nombre des membres de celui-ci a 616 porte ä cinq, savoir:
Eugene Loeb, de-Dätlwil (Argovie), negotiant, ä Berne, prösident, d6jä iuscrit;
Oscar Muller, de et ä Berne; gerant d'immcubles, vice-pr6sident, et Hugo
Mosimarin, de Lauperswil, avoeat, ä Berne, ces deux derniers nouveaux.
Arthur Loeb, de Dältwil (Argovie), nögoeiant, ä Berne et Rudolf Loeb, uögo-
ciant, dc et ä Bale,- d6jä inscrils.

8 deeembre. L'Epargne Immobillere S. A., sotiele anonyme ayant son
siege ä Neuchätel (F. o.s. du c. du 1er mars 1906, n° 80, page 317). Le
conseil d'administration de ceite socielö est. actuellement eomposö commc
suit: Jules Fevrier, reglcur de pr6cision, de Neuchätel, au Loele, prösidenl;
Christian Furer, professcur, dc Neuchätel, vice-pr6sident; Max Berthoud,
avoeat, de Couvel, secr6taire, les deux dernters domicilies ä Neuchätel
(nouveaux). •

8 deccmbre. Eplcerles r6unles S. A., societe anonyme, ayant son siege
ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 11 aoüt 1916, n° 187, page 1255). Le conseil
d'administration de cette societe est actuellement compos6 comme suit:
Edouard Pelilpicrrc, notairc, de Neuchätel et Couvet; Edmond • Berger,
n6gociaut, de Neuchätel (dejä inscrit), et Fritz Affoller, n6gociant, de Seeberg
(Berne), les Irois domiciliös ä Neuchätel.

8 d6cembre. — Eplcerie Zimmermann S. A., soci6t6 anonyme. dont le
si6ge est ä Neuehätel (F. o. s. du c. des 1er novembre 1913, n° 276, page
1952 et 3t juillet 1916, u° 177, page 1199); Le conseil d'administration dc
cette societö est actuellement eompos6 comme suit: Edouard Petitpierre,
notaire, de Neuchätel et Couvet; Edmcnd Berger, n6gociant, de Neuchätel
(clöja inscrit), et Fritz Affolter, n6gociant, de -Seeberg (Berne) (d6jä inscrit),
les trois domicilies ä Neuchätel.

- 8 döcembre. Soctete immoblltere de la Rue Bachelin, soctete anonyme
ayant son stege ä Neuchätel (F. o. s. du c. des 2 aoüt 1905, n° 317, page
1265 et 31 d6cembrc 1906, n° 528, page 2110). Le conseil d'administration dc
cette societe est actuellement compos6 comme suit: Pr6sident: Ernest
Strittmatter, avoeat, de Neuchätel; viee-president: Ernest Prince, architect«, de

Neuchätel; sccr6laire: Leon-Auguste Meystre, gypseur, de Neuchätel; Edouard
Pelitpierre, notaire, de Neuchätel et Couvel; Fritz Haldenwang, ingenieur,
de Neuchätel, les einq domicilies ä Neuchätel.

8 decembrc. Soctete immobi'tere des Pares S. A., soci6t6 anonyme ayant
son siege ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 8 avril 1915, n° 78, page 452). Le
conseil d'administration de cclie societe est actuellement compos6 commc
suit: Jacob Uhler, brasseur, de St-Goll, ä Neuehätel, pr6sident; Edouard
Boillot, arehitecle, de Neuchätel, ä Peseux, vice-pr6sident, et Charles Enzen,
couvreur, de Bümpliz et Neuchätel, ä Neuchätel, secr6taire.

Vins. — 9 deccmbre. La inaison Bd. V.'elle et Cie, sociö'e en commandite,
& Neuchätel (F. o. s. du c. du 28 juillet 1905, n° 311, page 1241 et du 30 dö-
eembre 1910, n°: 328, päge 2208), coilfere procuration ä Pierre-Ami Grau,
originaire de Ried (Fribourg), employ6 de commerce, domicilte ä Neuchätel.

Boutons. — 11 deeembre. Lasoci6l6en commandite Paul Lüscher & Cie,

fabrication de boutons d'Irlande, ä Neuchätel (F. o. s. du e. du 9 sept- mbre
1920, n° 231, page 1728), est dissoute. La raison est radtee. L'actif et le passif
sont repris par la maison Paul Lüscher, success, de J. B. Michel, passementerie,
mercerie, bonneterie, ä Neuehätel, d6jä inserite (F. o. s. du c. du 28 septembre
1911, n° 238, page 1603), et ajoule ainsi ä son geure de commerce: fabrication de

boutons d'Irlande.
Genf — Genfeve — Ginevra

P a,r f u m e r i e, e t c, — 1922. 9 d6cembre. La maison Ed. Frey, ä Geneve
(F. o. s. .du e. du 23 novembre 1908, page 2001), a modifte son gonre d'affaires
qui est actuellement: Fabrication et commerce dc parfumerie, commerce de
brosserio et articles de toilette et a transferö ses locaux: 4, Rue du Rhöne.
La maison a renoncö ä son magasin de vente:-Passage des Lions. Le domieilo
particulier du titulaire est actuellement aux Eaux-Vives.

Produits, etc. — 9 döeembre. La raison M. Morel fils, commerco
• de produits et conserves aliinentaires, en gros, aux Eanx'-Vivcs (F. .o. ß.

•du c. du 9 mal 1922, page 905), est radtee ensiüto de renoneiation.
9 decembre. Soctete Immoblltere de Carougc-Marchö A., sociiete, anonyme

6tablie ä C a r o u g o (F. o. s. du c. du 13 mai 1914, pago 827). L'unique
administrateur Josoph Passello est- entrepreneur de ferblanterie, de Carouge,

• y domioilte. • ..;
9 deeembre. Soctete Immoblltere de Carouge-Marchö B, societe anonymo

ätablie k Carougo (F. o. s. du c. du 13 mai 1914, page 827). L'uniquo
administrateur Joseph Passello est entrepreneur de ferblanterio, de Car.ouge,
y domicilie.

9 döcembre. Soctetd Immobiliere de Carouge-Marclte soci6te anonymo
ätablie k Carougo (F. o. s. du e- du 13 mai 1914, pago 827). L'unique
administrateur Joseph Passello est entrepreneur de forblantcrie, do Carouge,
y domicilte. >;

Bonnoterie. — 9 decembre. Jules. Bonnet et Cie, soci£te anonyme,
6tablie k G e n 6 v e (F. o. s. du c. du 3 aoüt 1918, page 1258). L'unique
administrateur Jules Bonnet est n6goeiant, de Genfeve, y domicilii. •

Articlos de toilette. — 9 d6cembro. Casimir-Alfred Allora, de

nationalite frangaiso, domicilte k Plainpalais,. et Antoine Loras, de nationality
fran^aise, domicilte aux Eaux-Vives, ont constituä k Plainpalais, sous la
raison sociale: C. Allera et Cie, une soei6te .en nom collectif qui a commencö
le 9 d6eombre 1922. Commen« en gros d'articles de toilette. 3, Avenue du
Mail.

Modiste. — 9 döccrabre. La raison Faidy-Tardy, modiste, k Chßne-
Bourg (F. o. s. du c. du 24 janvier 188, page 45). est radieo ensuite do

rononciation de la titulaiie.
Location de wagons-r6servoir. — 9 decembre. Robert

Metzger et C°, location de wagons-r6servoir, avqc siege principal ä Bälo et une

-su c cu r s alo k G e nö v c (F. o. s. du c.-du 11 aoüt 1921, page 1607). La
procuration pour la suceursale de Genöve confdröo k Josoph Roth est 6teinte.

9 döcembre. La Soctetö Immoblltere Allemands, 3, soeiöte anonyme- ötablie
k G e n 6 v e (F. o. s. du c. du 25 avril 1918, pago 670), a, dans son assemblöe

gönörale oxtraordinaire du 21 oetobre 1922, votö sa dissolution et constatö
la clöture de sa liquidation. En consöquence, cette sociötö est radiöe. •

Bois. — 11 döcembre. La raison Paul Panlssod, commerce de bois, a

Meyrin (F. o. s. du c. du 22 avril 1919, page 683), est radiöe ensuite de
renoneiation' Ct d6part du titulaire. •

•
'
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11' d£ccinbre. lAon-Fran^ois Bclloni, unique adminislrateur des^ sept
societes anonymes ci-apres mentionnges est arcliitecle, de Carouge, domicilii
ä Plainpalais.

Soci£t£ Immobilere Carouge Pont Neut, lettre A,, etablie ä Carouge
(F. o. s. du c. du 18 novernbre 1912, page 2013).

Socl£t£ Immobillere Carouge Pont Neu!, lettre B., etablie ä Carouge
(F. o. s. du c. du 18. novembre 1912, page 2013).

Socl£t£ Immobilere Carouge Pont Neut, lettre C., etablie ä Carouge
(F. o. s. du c. du 18 novembre 1912, page 2013).

SocI£t£ Immobilere Carouge Pont Neut, lettre D., etablie ä Carouge
(F. o. s. du c. du 18 novembre 1912, page 2013).

Socee Immobilere Carouge Pont Neut, lettre E., etablie h Carouge
(F. o. s. du c. du 18 novembre 1912, page 2013).

Socee Immobilere « Belvedfere-Carouge A.», elablie ä Carouge (F.o. s.
du c. du 14 octobre 1912, page 1805).

'

Socee Immobilere « Belv£d£re-Carouge B.», etablie 5 Carouge (F.o.s.
du c. du 14 oclobre 1912, page 1805).

11 diuembre. Soci£t£ anonyme des Boucheries cooperatives de Gen£ve,

ayant son siege ä Geneve (F.o.s. du c. du 5 deeembre 1912, page 2106).
Le conseil d'administration est compose de Francis Roumieux, greffier ä la
Cour de Justice, de Geneve, au Petit-Saconnex; Jules Christin, adininistratcur
de sociales, d'Aire la Ville, aux Eaux-Vives; Henri Badel, comptable, de
Geneve, au Petit-Saconnex; Charles Bovcyron, banquier, de et ä Geneve
et Robert Cramer, avocat, de Geneve, au Petit-Saconnex.

11 deeembre. La Soci£t£ anonyme des Immeubles rue du Marchg 17 k 21,
society anonyme etablie ä Gengve (F. o. s. du c. du 18 mai 1921, page 1000),
a, dans son assemblec generale extraordinaire du 2 deeembre 1922, modifife
ses Statuts en ce sens que son capital social a ete reduit de la sorame de deux
cent cinquante mille frrncs ä la somme dc dix mille francs (fr.10,000), par la
reduction proporlionnclle de chaque action de fr. 1000 ä fr. 40.

11 d6cembre. La SocI£t£ Immobilere de la Grande Genfeve, soci£t£
anonyme etablie ä Gen£ve (F. o. s. du c. du 18 mai 1921, page 1000), a dans son
assemble generale extraordinaire du 2 d£cembre 1922, modifi£ ses statuts en
ce sens que son capital social a 6t£ reduit dc la somme de trois cent mille francs
ä la somme de ncuf mille francs (fr. 9000) par la reduction proportionnelle
de cliaquc action de fr. 1000 ä fr. 30.

11 deeembre. La Soci£t£ anonyme de I'Immeuble du Grand Algle, soci£t6

anonyme elablie 5 Gengve (F. o. s. du c. du 18 mai 1921, page 1000), a, dans
son assemble® generale extraordinaire du 2. d£cembre 1922, modifi£ ses
statuts en ce sens que son capital social a £te r6duit de la somme de deux
cent vingt-einq mille francs ä la somme de neuf mille francs .(fr. 9000) par la
reduction proportionnelle de chaque action dc fr. 500 ä fr. 20.

isidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau federal de la propridte intellectuelle — Ufficio federalb della proprieta intellettuali

Literarisches und künstlerisches Eigentum
Propriftg littäraire et artistique - Proprietät letteraria ed artistica|

Vom 1. Juli bis 30. September 1922 vollzogene Eintragungen ]
Enregistrements effectuds du Ier juillet au 30 septembre 1922 • "

Iscrizioni effettuate dal 1° luglio al 30 settembre 1922

a) Obligatorische Eintragungen
a) Enregistrements obligaloires — a) Iscrizioni obbligatorie

Nr. 5792. «Pour nos petits», 1 Prospekt mit 8 Bildern im kolorierten Buchdruck

von der Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln Kempttal; daselbst am
5. Juli 1922 von derselben herausgegeben.

Nr. 5793. «Illustrierte Reklameverse», 1 Broschüre von der Fabrik von
Maggis Nahrungsmitteln Kempttal; in Zürich am 11. Juni 1922 von
derselben herausgegeben.

Nr. 5794. 2 religiöse Oeldruekbilder Grösse 0, farbige Lithographie von der
Gebr. Künzli A.-G., Zürich; daselbst am 1. Juni 1922 von derselben
herausgegeben.

Nr. 5795. 12 religiöse Bilder in Heliogravüre, von der Gebr. Künzli A.-G.,
Zürich; daselbst am 28. Mai 1922 von derselben herausgegeben.

Nr. 5796. 5 profane Bilder in Heliogravüre, von der Gebr. Künzli A.-G.,
Zürich; daselbst am 28. Mai 1922 von derselben herausgegeben.

Nr. 5797. «Siesta», 1 Kunstblatt nach R. Koller, Lithographie und farbiger
Lichtdruck von der Gebr. Künzli A.-Gi, Zürich; daselbst am 15. Juni 1922
von derselben herausgegeben.

Nr. 5798. 6 profane Oeldruekbilder Grösse V, von der Gebr. Künzli A.-G.,
Zürich; daselbst am 20. Mai 1922 von derselben herausgegeben.

Nr. 5799. «Madonna» von Jos. Mathauser, 1 Kunstblatt, farbige Lithographie
von der Gebr. Künzli A.'-G., Zürich; daselbst am 1. Juni 1922 von
derselben herausgegeben.

Nr. 5800. 50 Vierfarbendruck-Heiligenbilder, von der Gebr. Künzli A.-G.,
Zürich; daselbst am 15. Juni 1922 von derselben herausgegeben.

Nr. 5801. 4 profane Panneaux, Oeldruekbilder, farbige Lithographien von der
Gebr. Künzli A.-G., Zürich; daselbst am 1. Juni 1922 von derselben
herausgegeben. -

Nr. 5802. Jagdwaffen, Munition und Jagdartikel, 1 Katalog, von der Weber
& Tschudi A.-G., in Schwanden; daselbst am 3. August 1922 erschienen,
von derselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 5803. Zwei Aufnahmen der Gesamtübung am 57. Eidg. Turnfest In
St. Gallen, von Otto Rietmann, St. Gallen; daselbst am 23. Juli 1922
erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 5804. 10 Photographische Postkarten-Aufnahmen am Festspiel des Eidg.
Turnfestes In St. Gallen, von Otto Rietmann, St. Gallen; daselbst am 25. Juli
1922 erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 5805. Code-TdegraphenschlUssel zur Aufmachung und Entzifferung von
Telegrammen in vereinbarter Sprache. Sprache des Textes: Englisch.
Eigentümerin und Urheberin: Reinhard & Co., Alexandrien (Aegypten).
Verlegerin: Buchdruckerci Winterthur A.-G., Winterthur; daselbst am 1.
September 1922 von derselben herausgegeben.

Nr. 5806. 50 Photographien aus der Schweiz, von And. Hane, Rorschachcr-
borg; daselbst am 9. Juni 1922 von demselben herausgegeben.

Nr. 5807. 50 Photographien aus der Schweiz, von And. Hane, Rorschacher-
berg; daselbst am 14. Juni 1922 von demselben herausgegeben.

Nr. 5808. 50 Photographien aus der Schweiz, von And. Hane, Rorechacher-
berg; daselbst am 30. Juni 1922 von demselben herausgegeben. ::

Nr. 5809. 50 Photographien aus der Schweiz, von And. Hane, Rorschacher-
berg; daselbst am 15. Juli 1922 von demselben herausgegeben.

Nr. 5810. 50 Photographien aus der Schweiz, von And. Hane, Rorschacber-
berg; daselbst am 10. August 1922 von demselben herausgegeben.

•N® 5811. 4 planches lithographies en couleurs, paysages, d'apr&s les origi-
naux ä l'huile de Ernest Walbourn, par Stehli Fröres, Zurich; y publikes le
ler septembre 1922 et döposees par les mömes.

N° 5812. 2 planches lithographies en couleurs, paysages, d'apr&s les origi-
naux k l'huile de E. Walbourn, par Stehli Frfcres, Zurich; y publikes le
1er septembre 1922 et döposees par les mtSmes. ;

Nr. 5813. «25 einfache Kochrezepte», 1 Broschüre von der Fabrik von Maggis

Nahrungsmitteln Kempttal; daselbst am 21. September 1922 Von
derselben herausgegeben. ;

b) Fakultative Eintragungen
b) Enregistrements facuUalifs — b) Iscrizioni facollative

N° 1899. Indicateur Suisse Grand, Les Directs, horaire de chemins de fer pour
trains directs, par John Grand, Lausanne; y publie le 6 juin 1922 et d6-
posg par le m6me,

N° 1900. Dessin technique d'une conduite sous pression, avec legende
explicative, pour le concours du Wäggithal. Proprigtaires et Editeurs: Maillärt
& Cie., Gengve. Auteur: Robert Maillart, Gen&ve; y publie le Ier mai 1922
et d6pos6 par Maillart & Cie., Gen£ve.

Nr. 1901. Reklameprospekt. Eigentümer und Urheber: Hermann Halter,
Wallisellen b. Zürich. Verlegerin: «Halwa», Propaganda- und Organisations-
bureau Wallisellen und Winterthur. In Wallisellen am 10. August 1922
erschienen und von Hermann Halter, Wallisellen, deponiert

N® 1902. «Guide de Chätel St-Denis, brochure in 8°. Propriötaire et Auteur:
Chanoine L. Philipona, Chätel-St-Denis. Editeur: Imprimerie Genoud-Zan-
nier, Chätel-St-Denis; y publie le 10 septembre 1922.

Nr. 1903. Katalog in deutscher und französischer Sprache mit einem Anhang,
von Adolf Feller, Horgen; daselbst am 7. Juli 1921, 21. November 1921 und
18. März 1922 erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

W° 558884. — 9 novembre 1922, 17 h.

Änezin Hermanos, commerce,
Buenos-Aires (Rgpublique Argentine).

Articles d'horlogerie et de Chronometrie, bijoux, mgtaux et pierres prgcleuses,
gmaux, objets d'or, d'argent ou de platine.

ROSARINA
IT«> 558885. — 9 rovembre 1922, 17 h.

Anezin Hermanos, commerce,
Buenos-Aires (Republique Argentine).

Articles d'horlogerie et de Chronometrie, bijoux, m£taux et pierres orgeieuses,
gmaux, objets d'or, d'argent ou de platine.

\

W° 558886. — 9 novembre 1922, ore 12

La Sintetica Societä Anonima, fabbrieazione,
Chiasso (Svizzera).

Prodotti chimlci e fanhaceuticL

IJ 111

Wr. 558887. — 23. November 1922, 11 Uhr.
Ernst Schmid Droguerie zum Eiger, Fabrikation und Handel,

Bern (Schweiz).

Chemisch-technische Spezialitäten, Drogen, pharmazeutische Spezialitäten,
Parfüms, Lehm und andere Naturhellmittel, Conflserieartlkel,

Eiger
Wr. 52888. — 23. November 1922, 11 Uhr.

Ernst Schmid Droguerie zum Eiger, Fabrikation und Handel,
Bern (Schweiz).

Chemisch-technische Spezialitäten, Drogen, pharmazeutische Spezialitäten,
Parfüms, Lehm und andere Naturhellmittel, ConfiserieartikeL

MtRCflS



2388 — N* 290 26. XII. 1922

Nr. 52889. — 4. November 1922, 8 Uhr.

Stoffel & Co., Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Gewebe.

RE6ISTRE

S° 528SO. — 23 octobre 1922, 8 h.

Buffalo Specialty Company, fabrication et commerce,
Buffalo (New-York, E.-U. d'Amörique).

Fluide pour empicher les fuites de pneumatiques.

NEVERLEAK

Nr. 52891. — 26. Oktober 1922, 8 Uhr.

Liga Gummiwerke A.-G., Fabrikation,
Frankfurt a. M.-Hausen (Deutschland).

Pneumatiks für Fahrrad- und Motorräder, sowie Automobile, Mäntel für
Fahrrad- und Motorräder, sowie Automobile, Vollgummibereifung für
Equipagen und Lastwagen, Schutzeinlagen, Reparaturstreifen, Ledergleitschuts,
Stahlfelgen mit Bestandteilen, Bremsklotze, Kinderwagenreifen, Puppenwagenreifen,

Krankenwagenreifen, Fensterdichtungen, Bufferscheiben, Membranen,
Gummiklappen für Pumpen und dergleichen, Dichtungsklappen,
Druckschläuche, Schiffshodenbelag, technische Schläuche, Spiralsehläuche,
Ohrschläuche, gummierte Bcttunterlagsstoffe, Aeroplan- und Ballonstoffe, Gummimatten,

Gummiläufer, Gummitransportbänder, Gummitreibriemen, Huf¬
einlagen aus Gummi.

Liga
(Uebertragung der Nr. 31583 der Liga Gummiwerke Heinrich Peter & Co.

G. m. b. H., Frankfurt a. M.).

Nr. 52892. — 26. Oktober 1922, 8 Uhr.

Liga Gummiwerke A.-G., Fabrikation,
Frankfurt a. M.-Hausen (Deutschland).

Gummiabsätze, Giunmiecken, Gummisohlen, Sohlenschoner, Ferseneinlagen.

Kr. 52893. — 31. Oktober 1922, 8 Uhr.

J. Kastl, Fabrikation und Handel,
Dietikon (Schweiz).

Alle elektrotechnischen Bedarfsartikel und Apparate für Stark- und Schwach¬
strom, einschliesslich elektrische Glühlampen,

N0 52894. — 1er novembre 1922, 8 h.

Society Anonyme Louis Brandt et frere (Omega Watch Co.),
fabrication et commerce,

Bienne (Suisse).

Montres, parties de montres et ituis.

EVER READY
(Transmission du n° 15124 de Louis Brandt & fröre, Bienne).

K° 52895. — 1er novembre 1922, 8 h.

H. Suttner, successeur Henri M a i r e, fabiication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, pendules, pendulettes et tous lettre emballagesi

VALENTA
N° 52S96. — 1» novembre 1922, 8 h.

H. Suttner, successeur Henri M a i r e, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, pendules, pendulettes et tous lettre emballages.

CLARTE
K° 52897. — 1er novembre 1922, 8 h.

H; Suttner, successeur Henri M a i r e, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, pendnies, pendulettes et tous leurs emballages.

THEMIS
52898. — 2 novembre 1922, 8 h.

Emile Geiser, successeur de Charles Robert,
fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Ressorts, 8piraux et aiguilles de montres, horloges, phonographes, scies pour
bijotttiers et horlogers, ainsl que les appareiis ä mesorer les ressorts, solt les
caübres et les jauges, fournitures d'horiogerie, montres, outils et emballages.

Fidelia
N° 52899. — 2 novembre 1922, 8 h.

Emile Geiser, successeur de Charles Robert,
fabrication et commerce,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Ressorts, 8piraux et aiguilles de montres, horloges, phonographes, scies pour
bijoutiers et horlogers, abist que les appareiis k mesurer les ressorts, seit lea
calibres et les jauges, fournitures d'horiogerie, montres, outils et emballagesi

Hukoah
Nr. 52900. — 2. November 1922, 15 Uhr.

Widmer & Cie., Fabrikation,
Hasle b. Burgdorf (Schweiz).

Rauchtabak.

NTr. 52901. — 3. November 1922, 8 Uhr.
Wiedmer Söhne Aktiengesellschaft, Fabrikation,

Wasen L E. (Schweiz).

Tabakfabrikate.

„Le Cornet44

K# 52902. — 3 novembre 1922, 8 h.

„Lysoform", Societb Suisse d'Antisepsie, fabrication,
Lausanne (Suisse).

Disinfectants, produits phannaceutiques et techniques, parfumerie, savons.

LYSOFORMO
5° 52993. — 3 novembre 1922, 8 h.

„Lysoform", Society Suisse d'Antisepsie, fabrication,
Lausanne (Suisse).

Disinfectants, produits phannaceutiques et techniques, parfumerie, savoua

LUSOFORMO
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Nr. 52904.— 4. November 1922, 8 Uhr,

E.Müry & Cie., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Gummispielbälle.

KICKER
Mr. 53905. — 6. November 1922, 8 Uhr.

F. Steinmann, Fabrikation,
Fahrwangen (Aargau, Schweiz).

Feiue Damenwäsche und Stickereien.

7r V : m

BT0 52906. — 6 novembre 1922, 8 h.

R. Schmid et Cie., Cassardes Watch Co., fabrication et commerce,
Neuchätet (Suisse).

Montres, parties de montres et ätuis.

ROPIN
BT0 52907. — 7 novembre 1922, 8 h.

G. & C. Ducommun, fabrication et commerce,
La Ghaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et boites de montres.

SWISS
FirmaHndernng — Modification de raison

Nrn. 33715, 33716, 37773 und 39191. — Laut Bescheinigung des Handels-
rogiBteramtes Basel-Stadt vom 27. November 1922 hat die Firma Basler
Wichsefabrik Luchsinger & Cie., in Basel, Inhaberin dieser Marken, am
'4. November 1918 ihre Firma abgeändert in: Luchslnger 9t Cie.,
Basler Wiehsefabrik. — Dem Amte mitgeteilt und eingetragen am
29. November 1922.

Freiwillige Uebertragung von Versicherungsbeständen
Die Mannheimer Versicherungsgesellschaft in Mannheim, in Anwendung

des Art. 18 des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1919 über die
Kautionen der Versicherungsgesellschaften, beabsichtigt:

1. ihren gesamten schweizerischen Versicherungsbestand in der
Unfall- und Haftpflichtversicherung mit Rechten und Pflichten auf
«Die Schweiz», Lebens-und Unfallversicherungsgeseilschaft in Lausanne,

2. ihre gesamten schweizerischen Versicherungsbestände in der
Feuer- und In der Glasversicherung mit Rechten und Pflichten auf
die Schweizerische Natlonal-Verslcherungs-Gesellschaft in Basel

zu übertragen, mit Wirkung der Uebertragung ab 1. Oktober 1922
für die Unfall-, Haftpflicht- und Glasversicherung und ab 1. November
1922 für die Feuerversicherung.

' Den schweizerischen Forderungsberechtigten der Mannheimer
Versicherungsgesellschaft wird eine Frist bis zum 10. März 1923
angesetzt, um allfällige Einwendungen gegen die Uebertragungen
geltend zu machen. Die Einsprachen mit Begründung sind dem
Eidgenössischen Versicherungsamte in Bern einzureichen.

Stimmt der Bundesrat den Uebertragungen zu, so gehen sämtliche
schweizerischen Verträge der Mannheimer Versicherungsgesellschaft

1. der Unfall- und Haftpflichtversicherung mit Rechten und Pflichten
auf die Lebens- und Unfallversicherungsgesellschaft «Die Schweiz«
in Lausanne.

2. der Feuer- und der Glasversicherung mit Rechten und Pflichten
auf die Schweizerische National-Versicherungs-Gesellschaft in"

: Basel (V 271«)
über.

Bern, den 22. November 1922.

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement.

• *
Transferts volontaires de portefeuilles d'assurance

La Mannheim, Compagnie d'assurances, ä Mannheim, faisant usage
de I'article 18 de la loi föderale du 4 f&vrier 1919 sur les cautionne-
nients des societes d'assurances a convenu:

; 1. de transferer son portefeuille suisse d'assurance contre ies accidents
et la responsabllitt civile, avec tous droits et obligations, ä «La Suisse»,
SocletS d'assurances sur ia vle et contre ies accidents, ä Lausanne;

2. de transferer son portefeuille suisse d'assurance contre i'incendle
et ie bris des glaces, avec tous droits et obligations, ft la Compagnie
d'Assurances Nationale Suisse, ä Bäle.

Pour les assurances contre les accidents, la responsabilite civile
et le bris des glaces, ces transferts auront un eBet retroactif au 1"
octobre 1922, et pour l'assurance incendie au 1er novembre 1922.

Les cröanciers suisses de la «Mannheim» peuvent faire valoir
leur opposition ä ces transferts, avec indication des motifs, aupräs
du Bureau fldlral des assurances, ä Berne, jusqu'au 10 mars 1923.

Si le Conseil federal approuve les transferts,
1. l'ensemble des contrats suisses de la «Mannheim» relatifs ä

l'assurance contre les accidents et la responsabilitö civile passe
ä «La Suisse», Societe d'assurances sur la vie et contre les
accidents, ä Lausanne, avec tous droits et obligations,

2. l'ensemble des contrats suisses de la «Mannheim» relatifs ä.
l'assurance contre l'incendie et le bris des glaces passe ä la
Compagnie d'Assurances Nationale Suisse, ä Bäle, avec tous
droits et obligations. (V 272')

Berne, le 22 novembre 1922.

Departement federal de ustice et police.

4 Trasferimento volontario di portafogli di assicurazione

La Mannheim, Compagnia di asslcurazionl, in Mannheim, in applica-
zlone dell'art. 18 della legge föderale del 4 febbraio 1919 sulle cauzioni
«feile societä d'assicurazioni, intende trasferire, con diritti ed obblighi;

1° l'intiero suo portafoglio svizzero d'assicurazioni contro gli infor-
tuni e la responsabilitä civile alia «Svizzera» Societä d'assicurazioni
sullavita e contro gli infortuni, in Losanna;

2° gli intieri suoi portafogli svizzeri d'assicurazoni contro l'incendlo
e rottura del vetrl alia Compagnia d'assicurazioni Nazlonale Svizzera
a Basilea.

Per le assicurazioni contro gli infortuni, la responsabilitä civile
e la rottura dei vetri i trasferimentt avranno eßetto retroatlivo al
1° ottobre 1922, per le assicurazioni contro l'incendio al 1° novembre 1922.

I creditori svizzeri della Mannheim,. Compagnia di asscurazioni,
possono far valere le loro eventuali opposiziom contro il traferimento
entro il 10 marzo 1923. Le opplosizioni debitamente motivate vanno
inoltrate ali'Ufflcio federate delfe assicurazioni in Berna.

Se il Gonsiglio federate approvä i trasferimenti
1° tutti i contratti svizzeri d'ässicurazione contro gli infortuni e la

responsabilitä civile della Mannheim, passano con diritti ed
obblighi alla Svizzera, Societä d'assicurazioni sullavita e contro
gli infortuni a Losanna;

2° tutti i contratti d'assicurazione contro l'incendio e la rottura dei
vetri della Mannheim, passano, con diritti ed obblighi alla

Compagnia d'assicurazoni Nazionale Svizzera a Basilea. (V 273')
Berna, 22 novembre 1922.

Dipartimento federate di giustizia e polizia.

Actif
Soelfttft Genevois© d'lnstruments de Physique, Genöve

Bilan au 80 juin 1922 (aprts amortlsscmcnts) Passif

Terrains et immeubles (assuräs pour fr. 1,950,000.—'
Machines, installations, outillage, mobilier.
Dessins, modäles et brevets
Magasins, machines en consignation » *
Fabrication
Titres •

Däbiteurs divers
Banques „
Caisse et comptes. de cheques postaux tProfits et peptes. *

Fr.
1,654.808
1,421.342

2
2.101,814

465,588
1

441,496
279,787

31.281
1,683,396

Ct.
45
55

55
10

21
55
60
89

Capital social, privil6gi6
Capital social, ordinaire
Greanciers divers
Avances sur commandes
Banques » « •

(A. G. 206)

Fr.
1,100,000
2,700,000

200.806
148,575

3,930,137

Ct.

55

35

8.079,518 90 8,079,518 90

Doit Compte da profit* at part** ao SO fain 1022 Avoir

Solde 1920/21 „ „Bureau de Londres
Intäräts et commissions de banques
Deficit d'exploitation ^
Depreciations et amortlssements

-. • i

« • •

V

Fr.
274,174

37,650
258,517
359,894.
781,158

Ct.
50

84

45

Agios et divers
Solde *

Fr.
27,997

1,683,396

ct.
90
89

1,711,394 79 1,711,394 79
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Zollamtliche Warendeblaration
(Bekanntmachung der cidg. Oberzolldircktion vom 20. Dezember 1922.)

Bcbufs möglichst rascher Veröffentlichung der statistischen Ergebuisse.
I über den Schweiz. Handelsverkehr wird die Oberzolldirektion die

handelsstatistische Ermittlung der Waren einfuhr im Bahn- und Schiffsverkehr vom
1. Februar nächsthin an durch die handelsstatistische Zentralstelle in Bern
vornehmen lassen. Aus technischen Gründen muss vorläufig am bisherigen
Verfahren im Post-, Reisenden-, Strassen-, Grenz- und Lagerverkehr festgehalten

werden, so dass in diesen Verkehrsarten der statistische Zusammenzog
durch die Zollämter erfolgt

Die Zentralisation der Statistik des Einfuhrverkehrs macht eine Treunung
der Warenanmeldung in zwei Deklarationen notweudig, eine Deklaration für
die Zollerhebung und eine für die Handclsstatistik, und es sind hierfür zwei
besondere Formulare 2-a und 2-b aufgestellt wordeu.

Formular 2-a ist für nicht gewerbsmässige Deklaranten im Eisenbahn- und
Dampfschiffvcrkebr bestimmt und wird auch den ausländischen Bahnstationen
abgegeben. Formular 2-b soll den gewerbsmässigen Zolldeklaranten (Bahu-
und Schiffsdeklaranten und Deklaranten von Speditionshäusern usw.) dienen
und ist so eingerichtet, dass es im Durchscbreibverfahren erstellt werden kann,
wodurch doppelte Schreibarbeit vermieden wird.

Das bisherige Deklarationsformular Nr. 2 wird im Lager-, Grenz- und
Reisendenverkehr und im gesamten Strassenverkehr weiter verweudet.
Dasselbe kann in Partien von wenigstens 100 Stück kostenlos innert drei
Monaten gegen die neuen Formulare umgetauscht werden, und zwar bei
sämtlichen Zollkreisdirektioncn und sämtlichen Eisenbahn- und Schiffsliauptzoll-
ämtern.

Der Preis für Formulare 2-a und 2-b beträgt das Tausend Fr. 20, das
Hundert Fr. 2, 10 Stück 20 Rp., 5 Stück und weniger 10 Rp.. zuzüglich
Portospesen.

• • •
'

Declaration des marehandises ä la donsne
(Avis de la Direction generale des douanes du 20 ddeembre 1922.)

Dans le but d'accölörer la publication des rösultats de la statistique du
commerce de la Suisse avec l'ötranger la Direction gönörale des douanes fera
proedder, des le 1er fdvrier prochain, par le bureau central de la statistique
du commerce ä Berne aux relevds de l'importation des marehandises dans le
trafic par chemins de fer et bateaux ä vapeur. Des considerations d'ordrc
technique exigent que pour le moment dans le trafic postal, dans le trafic
des voyageurs, dans le trafic par route, dans le trafic de frontiere et des
entrepöts, la pratique suivie jusqu'ici soit maintenue, en sorte que pour ces
genres de trafic les operations de la statistique se feront par les bureaux dc
douane.

La centralisation de la statistique de l'importation cxige que les marehandises

soient prdsentdes k la douane accompagnees de deux declarations, l'une
pour la perception des droits; l'autre pour la statistique, et il a 6t6 cr66 dans
ce but deux formulaires spdciaux nos 2-a et 2-b.

Le formulairc 2-a set destine aux personnes qui n'ont qu'occasionnellenient
des marehandises ä transporter par chcmins de fer ou bateaux k vapeur, et les
stations situ6es ä l'etrauger en seront aussi pourvues. Le formulaire 2-b est
r6serv6 aux declarants de profession (declarants des chcmins de fer, des
bateaux ä vapeur, des maisons d'exp6dition, etc.); il est etabli de fa§on ä
pouvoir etrc rempli par deealque, ce qui 6vite une seconde 6criturc.

Le formulaire n° 2 jusqu'ici en usage continucra ä servir dans le trafic i

des entrepöts, de frontiöre, des voyageurs et par routes. On peut l'6changer
sans frais dans les trois mois par lots de 100 formulaires au moins contre de
nouvelles declarations en s'adressant aux directions d'arrondissemcnt et aux
bureaux de douane dans les gares et stations d'embarquement des bateaux k
vapeur.

Le prix, port non compris, des formulaires 2-a et 2-b est de 20 fraucs le
mille, 2 francs le cent, 20 cts. la dizainc ct 10 cts. par parties dc 5 declarations

ou moins.

Millet leil - Partie non olielle - Parle dob oliale
Tschechoslowakei

(Mitteilungen des schweizerischen Generalkonsulates in Prag.)

Allgemeines. Die tschechoslowakische Absatzkrise, die eigentlich als
Preiskrise bezeichnet werden muss, nimmt ihren Fortgang; ihre
Hauptursache liegt in der Disparität zwischen Inlandspreis und Weltmarktpreis.
Die wichtigsten Industriezweige finden ihren Schutz in der Aufrechterhaltung
der Einfuhrsperren, welch letztere ihnen den Inlandabsatz der Erzeugnisse!
immer noch zu Preisen ermöglichen, die 50 bis 100 % über der .Weltmarkt¬
parität stehen. So kommt es auch, dass Exportartikel tschechoslowakischer
Provenienz im Ausland billiger sind als im Inlande.

Laut Mitteilung des tschechoslowakischen statistischen Amtes wurden
im Oktober d. J. 55 Konkurse verhängt. Hiervon entfallen auf Böhmen
42, auf Mähren und Schlesien 9, auf die Slowakei 2 und auf Karpalhorussland 2.

In 37 Fällen überstiegen die Passiven die Aktiven um beinahe 10 Millionen
Kronen.

Im selben Monat wurden 347 Zwangsausgleichsverfahren eingeleitet,
wovon 167 auf Böhmen, 101 auf Mähren und Schlesien, 60 auf die Slowakei
und 19 auf Karpathorussland entfallen. In 343 Fällen betrugen die Aktiven'
107 Millionen und die Passiven 253 Millionen Kronen.

Vom 1. Januar bis Ende Oktober wurden 1339 Fälle von Konkurs-
verhängungen durchgeführt.' In 329 Fällen wurden hiervon alte Firmen und
in 1010 Fällen Kriegs- und Nachkriegsfirmen betroffen.

Wir möchten hier nicht unterlassen, zu bemerken, dass es immer angezeigt
ist, dass der schweizerische Fabrikant, bevor er dem hiesigen Abnehmer
Ware liefert, sich bei uns oder bei einem Informationsbureau über den Käufer
informiert. Dies ist in der Tschechoslowakei notwendig, wo leicht Elemente
(besonders vom Osten her) auftauchen können, die weder Vermögen noch
Geschäftskenntnisse haben. Solchen Abnehmern wird oft von schweizerischen
Geschäftsleuten ein Kredit gewährt, den sie hierzulande niemals erhalten
würden. »

Die Prager Mustermesse hat einen Gesetzentwurf über die Organisation
der tschechoslowakischen Messen ausgearbeitet. Es soll durch dieses Gesetz
den Prager Mustermessen ein offizieller Charakter zuerkannt werden; die

Reichenberger und Pressburger Messen werden nur einen halboffiziellen
Charakter haben. Andere Messen könnten nur zufolge einer besonderen

gesetzlichen Bewilligung abgehalten werden. Durch dieses Gesetz soll auch
die Frage des unlauteren Wettbewerbes geregelt werden. Der Boykott der
Messen soll strafbar sein.

Industrie. Die folgende Statistik der Hochöfen zeigt deutlich die Grösse
der Krise in der Eisenindustrie:

Vorbanden« Davon Vorhandene Davon
Hochofen in Ifeiricb Hochöfen in llclrieb

Böhmen, 9 0 Schlesien 5 2
Mähren 9 2 .Slowakei 8 0

Das Stillegen dieser Hochöfen zeigt sich in der Handelsbilanz dcuLlich.
Die Ausfuhr von Eisen und Eisenwaren hat stark abgenommen, während
die Einfuhr fast um das Doppelte gestiegen ist. Es ist dies nichts anderes
als der Ausdruck für die Tatsache, dass alle Hochöfen ausgeblasen werden
mussten, weil in der Tschechoslowakei, wie wir bereits in einem früheren
Bericht meldeten, die Koksmenge, die man zur Erzeugung von einem Zentner
Eisen braucht, ebenso viel kostet, wie das englische Eisen franko Vcrbrauehs-
station.

Der Absatz auf dem Eisenmarkte hat sich in der letzten Zeit infolge
der Preisermässigung etwas gehoben; im allgemeinen ist jedoch die Lage
nach wie vor ungünstig. In der Maschinenindustric dürfte sich die Krise
sogar noch verschärfen.

Kohle. Im Monat August 1922 waren 131 Steinkohlenbergwerke und
224 Braunkohlenbergwerke im Betrieb. Hierbei waren insgesamt 117,610
Arbeiter tätig. Im Oktober wurden 9,111,722 q Steinkohle und 16,805,745 q
Braunkohle gewonnen. Die Steinkolilcnproduklion erhöhte sich um 17,12 %
gegenüber der Produktion im Vormonat und die Braunkohlenförderung
stieg um 5,70 %. Die Steinkohlenvorrätc vermehrten sich wegen
Absatzstockung derart, dass sie einen Verbrauch für 89 Tage deckten, die Vorräte
an Braunkohle reichten für einen 62tägigcn Verbrauch.

Die Lage in der Holzindustrie bleibt weiter ungeklärt. Die
ausländische Industrie, hauptsächlich die deutsche, die auf den liiesigcn Märkten
ihre Einkäufe an Rundholz besorgte, wird immer unfälliger, die Preise zü
bezahlen, und die einheimische Industrie ist sehr zurückhaltend, da die
Aussichten auf Realisierung ihrer Ware sehr gering sind. Die übrige holzbearbeitende

Industrie ist sehr schwach beschäftigt. Für das Frühjahr erwartet man
eine Belebung des Exportes, falls sich inzwischen die inländischen Preise dem
Weltmarkt anpassen.

Wie fast jede tschechoslowakische Exportindustric hat auch die
Brauindustrie fast jede Absatzmöglichkeit verloren. Oesterreich und Deutschland,

die einstigen Hauptabnehmer, kommen überhaupt nicht mehr in
Betracht, in Amerika verbietet das Alkoholverbot jede Bicreinfuhr, und was
noch in andere Länder geliefert wird, stellt zur Leistungsfähigkeit der Pilscuer
Brauindustrie in keinem Verhältnis. Wie weit diese Umstände die Biercrzcu-
gung beeinträchtigen, geht aus der Tatsache hervor, dass das Bürgerliche
Bräuhaus, das vor dem Krieg etwa eine Million Hektoliter jährlich aussticss,
heuer kaum ein Drittel dieser Menge produzierte.

Zuckerindustrie. Infolge der ungünstigen WitterungsverhälLnisse
im Monat Oktober haben sich die Ernteaussichten etwas verschlechtert.
Quantitativ genommen wird die diesjährige Zuckerproduktion die vorjährige
wahrscheinlich um % Million q übersteigen und etwa 7,500,000 q ergeben,
jedoch steht die heurige Zuckerrübe in bezug auf Zuckergehalt um 2 % hinter
der vorjährigen.

Im Ledergeschäft scheint eine leichtere Besserung einzutreten. Die
Preise sind in gewissen Artikeln etwas gesunken und stehen teilweise schon
unter Weltparität, so dass viele Fabriken es vorziehen, nach dem Auslande
zu verkaufen. Es sind auch bereits ziemliche Mengen Sohlen- und Ricmcn-
leder sowie Oberleder zur Ausfuhr gelangt.

Hände'svertrag mit Ungarn. Die seit dem 16. Oktober 1. J. ununterbrochen

geführten Verhandlungen endeten am 22. November mit der
Unterzeichnung eines Handelsübcreinkommens, das in 30 Artikeln und einem
Schlussprotokoll allgemeine handelspolitische Fragen der gegenseitigen
wirtschaftlichen Beziehungen regelt. Wie aus einem offiziellen Bericht über die

Verhandlungen hervorgeht, befasst sich das Uebercinkommen des weitern
mit einer Reihe von Fragen, die für den gegenseitigen Handelsverkehr wichtig
sind, z. B. mit dem unlauteren Wettbewerb, der Konsularvertretimg,
Handelsreisenden, sozialpolitischen Fragen u. a. m.

Wirtschaftsverhandlungen mit Deutschland. Die wirtschaftlichen
Beziehungen zwischen der Tschechoslowakei und Deutschland erfuhren eine

vertragsmässige Regelung durch das Wirtschaftsabkommen vom 29. Juni 1920.

Da im Herbst dieses Jahres in einigen Zweigen (Hopfen, Malz) der Vertragszustand

ablief, wurden "neue Verhandlungen eingeleitet, die zum Abschlüsse
eines Uebereinkommens führten.

Sequestrierte Vermögenswerte
in den Vereinigten Staaten

Gemäss Nachricht der Schweizerischen Gesandtschaft in Washington ist
die. Frist zur' Einrcicliung von gerichtlichen Klagen auf Freigabe von
Vermögenswerten, die als. Feindesgut in den Vereinigten Staaten von
Nordamerika beschlagnahmt worden sind, auf Ende des Jahres 1923
erstreckt worden.

Deutschland. — Zollaufgeld. Für die Zeit vom 27. Dezember 1922 bis

einschliesslich 2. Januar 1923 beträgt das Goldzollaufgcld 186,900 % (in der
Vorwoche 189,900 %).

— Oesterreich. — Einfuhr bedruckter Baumwollwaren. Wie der Schweizer
Handelskammer in Wien von massgebender Seite mitgeteilt worden ist,
unterliegen nunmehr zufolge einer Verfügung des • Handelsministeriums bedruckte
Baumwollwaren (aus Nrn. 189—192 des österreichischen Tarifs), welche von
den Zollämtern bis jetzt ohne besondere Bewilligung ausgeliefert wurden,
wiederum dem Einfuhrverbot, Für noch nicht verzollte Sendungen muss die

Einfuhrbewilligung bei der. Zentralstelle für Ein-, Aus- und Durchfuhr
nachgesucht werden.

— Konsulate. Der Bundesrat liat am 22. Dezember das Exequatur erteilt:
a) dem an Stelle des zurückgetretenen Herrn Moser zum Konsul von Belgien
in Zürich ernannten Hirn 0. J. Brupbacher; b) dein an Stelle-des Herrn Carlos

Errazuriz-Ovalle zum chilenischen Berufskonsul in Zürich ernannten Herrn
Oscar Garcös-Silva.

*

AustralSe — Droits ad valorem' et faetnaares ®n douane
A teneur de communications parucs dans 1c «Board of Trade Journal»

britannique des 7 et 14 döcembre 1922, la loi des douanes de la Confederation
Australicnne a subi, par unc loie adoptöe le 9 octobre dernier, certaines
modifications relatives ä la perception des droits ad valorem et ä, l'ötablisscinen
des factures douanieres.' Les nouvelles dispositions, publikes ei-apres cn r-.
sum6, prövoient, notamment, la perception des droits ad valorem sur le p
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franco bord (f. o. b.) dans les eas oil eelui-ci est plus elcv6 que la valour des
marchandises danS lc pays rl'cxportation.

Determination des droits ad valorem. Lorsqu'un droit est impose sur la
valeur, la valeur pour la perception du droit est la somme des postes suivants:

a) 1. le prix effgetif en monnaie pay6 ou k payer pour les marchandises
par l'importateur australicn, .plus toute deduction speciale, ou 2. la valeur
.courante dans.lc pays d'origine «current domestic value»), e'est-a-dire celle de
ces valeurs qui est la plus elcv6e;

b) tous les frais ä payer, ou ä payer ordinaireuient, pour la remise des
marchandises franco bord aii port d'exportation, et

' c) dix pour cent des montants specifies sous les paragraphes a) ct b) ci-
dessus.

Dans lc cas de. marchandises envoyees en consignation aux fins d'ötre
vendues en Australie, la valeur pour la perception du droit sera celle qui
serai t fixee si les marchandises etaient, ft la date d'exportation, vendues k un
importateur australicn au lieu d'ötre envoyees en consignation.

L'exprcssion «valeur courante dans le pays d'origine» («current domestic
value») signifio le prix aucjucl cclui qui fournit les marchandises & l'acheteur
.d'Australic vend ou serait dispose ä vendre au comptant, ä la date d'exportation

des marchandises, la meme quantit6 dc marchandises similaires ä tout
achctour dans le pays d'exportation pour la eonsommation dans ce pay3.

L'exprcssion «deduction speciale» signifio tous rabais ou autres deductions

accordees k l'importateur australicn qui u'auraient pas ordinairement
6fe concedes, ft la date d'exportation, fi n'importc quel aehcteur d'une quantity
6galc de marchandises similaires.

Presentation de factures authentiques. Lors de la declaration en douanc
de marchandises soumises ä des droits ad valorem, lc propri6taire doit fournir
au fonctionnaire douanier, cn meme temps que la declaration, la facture
authentique des marchandises et faire, en presence du fonctionnaire, unc
declaration dans la forme preseritc.

Si le fonctionnaire douanier est convaincu:
a) qu'aucime facture authentique n'a 6t6 6tablie pour les marchandises, ou
b) que la facture authentiquo des marchandises ne peut 6tre produite, il

peut, aprös avoir regu des preuves satisfaisantes relatives ä la valeur pour la
perception des droits, dispenser de la production de la dite facture.

L'exprcssion «facture authentique» signifio la facture originale, dans la
formo preseritc, prcparee1 ct 6tablie par lc vendeur dans le pays d'oii les
marchandises ont 6tc cxportecs, eontcnant, cntre autres, la description exacte des
marchandises, leur pays d'origine, le prix e.ffectif en monnaie pay6 ou ft
payer pour les marchandises par l'importateur anstralien et la valeur courante
dans le pays d'originc («current domestic value») eomme d6finie ci-dcssus, et
tenant compte des dispositions de l'alinea ci-apres.

Si le prix effectif en monnaie, paye ou il payer, a et6 dtabli en accordant
des deductions speciales cornme d6finies ei-dessus, la nature et le montant de
ces deductions doivent etre indiquös dans la facture authentique.

Dans lc cas dc marchandises envoyees en consignation pour la vente en
'Australie, la «facture authentique» signifie un document dtabli sous tous les
rapports cn conformitö avec les dispositions ci-dessus. Les details ft mention-
ner dans cctte facturo sont ceux qui seraient rcquis si les marchandises
djtaient vendues a un importateur australien au lieu d'etre envoydes cn
consignation pour la vente en Australie.

L'attention des exportateurs est attiröc spöcialenient sur le fait, qu'en
raison de la modification susmentionnee de la base dc perception des droits
ad valorem, il est indispensable que les factures de marchandises vendues
c. i. f. port australien indiquent dans la colonne iutitulöe «Prix de. vente ft
l'acheteur» («Selling price to purchaser») la valeur des marchandises f. o. b.
(franco bord) port d'exportation et les details de l'assuranee, du fret, etc. s6-
parcment; ceci aux fins de rend re possible la comparaison nfceessaire entre
les valeurs d'exportation et indigene («domestic value»1!.1)

Grande-Bretagne
(Communication dc ia Division commcrcialc de la Legation dc Suisse ft Londres

tlu 30 novembre 1922.)

1. Chöinage. Selon unc declaration faile lc 27 novembre 1922 ft la Chambre
des Communes par Sir Montague Barlow, du Minisfere du Travail, le nombre
des «chömeurs complets » enregistfes dans les «Employment Exchanges»
du Royaume-Uni, est de: 2 octobre 19221,328,783, 30 octobre 19221,337,186,
13 novembre 1922 1,377,153. On constate de cc qui precede que, pour le
moment, le cliömage cbmmence ft rccroilrc.

2. Immigration en Grande-Bretagne. A la suite dc la Conference, cn juillet
.1921, des Premiers ministres de TEmpirc britannique, le Parlement anglais
a vofe en 1922 le «Empire Settlement Act », qui a pour but le dfrveloppement
de Immigration ä destination des tcrritoires d'outre-merrelevantdelaCouronne.
La loi autorise lc Gouvernement britannique ä depenser ä ccs fins, pour
l'annde fiscale 1922/23, la somme de £ 1,150,000, et trois millions pendant
chacune des 15 annöes ä suivre. II est pfevu une aide financiere pour l'acqui-
sition du billet de voyage, et mfimc des pröts lorsqu'il s'agit de colons. A la
prochaine exposition de l'Empire, il y aura des conferences de demonstration
et une section speciale qui, grace ä la cooperation de la « Society of Overseas
Settlement of British Women », s'occupcra de Immigration des femmes, surtout
ft destination de 1'Australie, oil les hommes constituent une «majorite dis-
proportionnfie t.

3. Le marche des frets. (Voir F. o. s. du c. du 23 mai 1921.) La situation
du marche des frets s'est modifiee recemnient en ce sens que le «trahip
tonnage » disponible a 6te employe principalement pour les transports entre
l'Europe, l'Anferique du.Nord et l'Amferique du Sud. Ilen est rdsulfe une
lfegire rarefaction pour le service destine ä l'Orient et ä l'Australie; les prix
sont monies en consequence. L'emploi du tonnage pour les marches eioignes
aura pour effet dfegaliser la situation generale. Void un tableau comparatif
des fröts au 18 novembre et au commencement de seplembre: •

Voyage Frets «ajoird'hni ^ J« fret.

Argentine. San Lorenzo/Royaumc-
Uni ou ports entre Bordeaux et
Hambourg

Anferique du Nord. Montreal/
Anvers et ports jusqu'ä Hambourg

28 s. 9 d. 20 ft 22 s. tonne de grain
ft 30 s, lourd (froment,

maTs)

18 E. U. 11 it 13 100 livres anglaises
cents cents de grain lourd

') En ce qui concern« les nouveaux formulalres de factures douanlAres, .voir
Feuilie offlciclle sulsse du commerce, n«> 241 du 14 octobre, 268 du IS novembre et
281 du 13 döccmbre 1922. Conformömcnt ä. ia dernidre de ces publications, les
factures en cause doivent 6tre fqurnlcs non seuloment pour les marchandises taxSes
ad valorem, raals aqssl pour Celles soumises & des droits spficiflquei oil exemptes
de droits, • • •

33 s. 9 d. tonne de grain
it 35 s. lourd

27 s. 6 d. tonne de riz

22s. 6 d. tonne de riz

19 s. 6 d. tonne (deadweight)
22 s. 6 d. tonne d'orge

do.M6dilerranec 22 cents 17fil9 100livres anglaises
ccnis dc grain lourd

Ports sur l'Allantiquc au nord des

Etats-Unis, et entre Auvers-
Hamboui'g 14 ft 14% 10Yi centslOOlivres anglaises

cents de grain lourd
do.etMediterrafiec 18 cents 16äl7 100livres anglaises

cents de grain lourd
Danube. Royaume-Uni ou Continent,

Havre-Hambourg 21s. 16 s. 6 d. Unife selon eclielle
de 1890

Australie. Royaume-Uni ou
Continent, Bordeaux-Hambourg 47 s. 6 d.

Orient. Saigon/Royaume-Uni,
Continent 28 s. 9 d.

äoOs.
Burmah do 27s. 6 d.

ä28 s. 9d.
Bombay do 27s. 6d.
Golfe Persique 28 s. 9 d.

ä 30 s.

4. Möthodes commerciales. Nous avons recennnenteu l'occasion de suggerer
h des agents manufacturers britanniques de se rendre en Suisse, et, munis
de lettres d'introduction, ils sont revenus avec huit representations. Inter-
roges sur leurs experiences, ils ont fait la röponse suivante, que nous croyons
utile de reproduire in extenso dans l'interet du developpement de nos expor-
tations. II est bien evident qu'un grand nombre de firmes suisses ont un service
parfaitement organise, mais il cn est cepenclant d'autres qui liront avec fruit
jes suggestions qui suivent:

«II y a certains points sur lesquels il y a lieu d'attircr l'attention des manu-
facturiers suisses, qui sont desireux de soutenir utilement la concurrence
dans les marches du monde. II est admis que les articles suisses sont excel-
lents, maisce qui pourrait etre grandement ameiiore, e'est la fagon dont le
manufaclurier place sa inarchandisc sur lc marche. Nous, agents manufacturers,

qui savons combien il est difficile de vendre aujourd'hui, sommes en
niesure de faire, dans l'inferct des produclcurs et exportateurs suisses, les
suggestions suivantes: les catalogues doivent etre de date recente, avoir de
bonnes illustrations ct conlenir les prix faits fi l'acheteur en gros et non pas
les prix de detail auxqucls il faut soustraire le 20, 30 ou 40 % d'escompte.
Tres souvent une commande depend d'une difference de quelques centimes
seulemcnt. Aujourd'hui plus que jamais, la concurrence est immense et le
marchand de gros achate sur le meilleur marche. Meme si l'etablissement d'un
bon catalogue coüte 1000 fr., uu bon catalogue dans les mains d'un bon agent
peut vendre pour plusieurs milliers de francs. Les livraisons doivent 6tre
cffectuees rapidement. Plus la livraison est rapide, plus les marchandises
sc vendeut vite, ct les commandos se repetent. II faut donner ä l'agent le

prix le plus juste. II vaut mieux faire un petit profit que point du tout, fl.
ne faut pas non plus epargner les 6chantillons. La correspondancc doit fetre

liquidec jour par jour..
.5. Importation des poninies suisses en Grande-Bretagne. Deux d61^gu6s

du «Verband Schweizerischer Obstliandels- und Obstverwerlungsfinnen », de •

Zoug, lc Prof. Zscliokke, dc la Station federalc d essais de Wädenswil, et j

M. Neuenschwander, de 1'Association bernoise pour le commerce de fruits, ä j

Oberdiessbach, sont venus ä fin octobre pour visiter 1'« Imperial Fruit Show» •

qui a eu lieu au Crystal Palace. Ils en ont recueilli des informations trös
utiles sur l'emballage et le calibrage des fruits, ct ils ont pu constater combien
il 6tait essentiel que les imporlateurs suisses, non au courant du marcli6
anglais, s'abstiennent de proceder ä des expeditions directes. II est arrive
ä plusieurs reprises en Grande-Bretagne des envois dont la vente aux ench6res ^

a ä peine couvert les frais de transport et de commission, de telle sorte qu'il
n'est rien reste pour le producteur. II est indispensable de rechercher attentive- |

ment dc quelle fagon le transport Suisse-Loudres peut eti-e effectue au prix \

minimum. En outre, aucun exportateur ne devrait proc6der ä des envois sans '

consuller la Föderation de Zoug, qui pourra lui donner des conseils utiles.
Nous repötons que des arrivages inconsideres, quelquefois de qualite autre
que celle dösiröe sur le marcliö, ne penvent que nuire ä nos efforts pour organiser

ce döbouchö et porter atteinte ä la reputation des pommes suisses dans |

le Royaume-Uni.
6. Expositions. L'Exposition de l'Einpii-c britannique (British Empire •

Exhibition), qui a döjä 6te remise un certain nombre de fois, est annoncee \

comme devant avoir Ueu cl6finitivement cn 1924, ä Wembley Park prös
Londres. Les produits et articles exposes devront tous etre d'origine britannique,

ct constilueront une demonstration des immenses ressources de TEmpim.
<

Blens s^qnestr^s
aux Etats-Unis cI'Am^pIqne

A teneur d'une communication de la Legation de Suisse ft Washington,
le deiai pour introduire des demandes judiciaires en vue d'obtenir la liberation
de bions söquestres comme propriety ennemio aux Etats-Unis a efe prolong^
ftlafindel'ann6el92 3.

Gröce. — Droits (coefficients de majorat ion). Ainsi qu'il a 6fe communique

dans le n° 279 dc la Feuillo du 9 de ee mois, les interdictions d'impor«
tation d'articles de luxe ont 6te levies en Gröce.

Selon un rapport du Consulat göneral de Suisse k Äthanes, le Gouvernement

hellönique a supprimö ögalement la plupart des coefficients de majora-
tion des droits appliquös ä certaines marchandises depuis le 24 juin dernier
(cacao en poudre ou comprint; tapis; tissue et articles en soie; chapeaux do
paille et chapeaux autres pour hommes et enfants; motocyolettes; voitures
automobiles, etc.). Le coefficient pour la position 139 b du tarif grec (c h o«
cola ts, etc.) a, par contre, 6t6 maintenu ä 2 et celui des pierres pröcieuses
imitation ä. 5; le coefficient des vins, apöritifs et spiritueux est röduit de Sit 3
et celui des confections pour dames de 5 ä, 2.

— Consulat8. En dato du 22 d6cembre, le Coneeil federal a aoeorde l'exe-
quatur: a) k M. C- J. Brupbacher, en qualite de consul de Bolgique it Zurich,
eu remplacament de M. Moser, demissionnaire: b) k M. Oscar Garc6a-Silva,
en qualite de consul do oarriöre du Chili, k Zurich, eu remplacement do U.
Garlos Errazuriz-Ovalle.
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Annoncen - Regio:
PtJBLICITAS A. Cf. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rlgie des annonces:"

PUBLICITAS S. At

Zu vermieten
2 sdiöne, geräumige ana heile

Lohale mit Dnreaa
sind per sofort zu vermieten. Zentralheizung. Dieselben
eignen, sieb für jede Industrie. Gin Lokal ist bereits
für die Installation einer Transmission eingerichtet. In
beiden Lokalen sind Etablis.montiert.

Auf Wunsch wird - auch ein Logis mit 3 Zimmern
und Zubehör und schönem Garten mitvenniclct.

Für Besichtigung und Auskunft wende man sich an
Uhrenfabrik „Enlcar" In Lenqnau hei Blei. • .2981

4% Prämien-Anleihen von 1919 des

Hn-H-Veißil'cli
Unter Aufsiebt des Notariates der Stadt Zürich wurden

heute folgende Pränjiien gezogen:
Serie I9G23 Nr. 1 zu Fri 500; Serie

"

'.05UO Nrn. 4 u. 7
zu Fr. 500; Serie 53554 Nr.:2 zu Fr. 50,000, Nrn. 4 u. 6
zu Fr. 500; Serie 57574 Nr. 5 zn Fr. 2500.

Alle übrigen Nummern der ani'20. November 1922
gezogenen Serien werden mijt Fr. 100 zurilekbezalilt. Die
Auszahlung dieser- gezogenen Obligationen erfolgt vom
20. Januar 1923 an. } -3013 (5108'/.)

Zürich, den 20. Dezember 1922.

Die Direction.

II « »Hi
Gemäss einer getroffenen Vereinbarung übernimmt das Art.

Institut Orell Füssli unsere Schulden als Selbstschuldnerin; solche
Gläubiger, die darüber eine besondere Erklärung wünschen,'sind
gebeten, eine solche zu verlangen.

Eine weitere Vereinbarung gestattet, den Prioritätsaktionären
das Kapital nebst liumultativen Dividenden, abzüglich Couponssteuer,
zurückzuzahlen, den Stamiiiaktionären'20 % des Kapitals;

Die Beträge können gegen EinlieferUng. der Titel bei der Kasse
des Art. Institut Orell Füssli vom 31. Januar 1923 an iü Empfang
genommen werden. :

• ,3039. ; (O.F. 40158 Z)
Zürich, den 21. Dezember 1922. Der Verwaltnnqsrat.

litin UMnl y h Hesssll
• Den Inhabern unserer Aktien bringen wir hiermit zur Kenntnis,

dass der Coupon Nr. 3 mit Pp. 80. — abzüglich Couponsteuer von
heute ab an unserer Geschäftskasse sowie bei der Schweiz.
Bankgesellschaft in Zürich und Winterthur, bei der Schweiz. Kreditanstalt

in Zürich und der Bank in Wädenswil zur Einlösung gelangt.
Wädenswil, den 23. Dezember 1922. .3053

Per Verwaltnngsrat.

A.-G. MmcrAMncdilZürich§
BDladana zu uMlitta Generalversarnmlnng der Hum AMioaäre

auf Mittwoch, den 10. Janaar 1923, nachmittags 3 Uhr
Im Bureau der Oesellschaft, Seefeldstr. 279, in Zürich 8

TRAKTANDEN: /''
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und

Bilanz, sowie des Berichtes der Kontrollstelle und Decharge-
Erteilung an den Verwaltungsrat.

2. Beschlussfassung: a) über Reduzierung des Aktienkapitals;
6) über Aufnahme eines Priöritätenkapitals, sowie c) der
damit verbundenen Statutenrevision.

3. Wahl der Rechnungsrevisoren.
4. Verschiedenes.

DieBilanz und Gewinn-und Verlustrechnungliegen ab 27. Dezember
1922 im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen Hinterlegung

der Aktien bis zum 9. Januar 1923 in unserem Bureau
bezogen werden. ,3046

Zürich, den 23. Dezember 1922.
Per Verwaltnngsrat.

Schweiz. MßMschaft Luzern
OtligaineD-ileta v. R. 1,500,000 f. JaOre 10061. Hyp. a. Palace-Hotel in Lnrnn

• Den tlt.' Inhabern der Obligationen unseres Anieihcns vom Jahre 1906 wird
hierdurch zur Kenntnis gebracht, dass der Zinscoupon Nr. 2 pro 1922 an den Kassen
der Schweiz. Kreditanstalt in Luzern, Zürich, Basel oder bei der Aktiengesellschaft
Leu & Co. in Zürich (Bahnhofstrassc 32) vom 1. Januar 1923 an mit Fr. 50 (gleich
5°/» des Obligationenbetrages) spesen- und steuerfrei eingelöst wird. - ,3052 (6723 In,

Luzern, den 21. Dezember 1922.

Der Verwaltungsrat der Schweiz. Hotelgesellschaft.

StÄ Immobilere Rue Bonivurd 10, Genaue
MM. les actionnaircs sont convoqucs cn asdemblAe g£n6rale ordinaire

pour Ic mardl, 23.janvler 1923, A 2'/i Ii., chcic Mil. F. Louis Grnugc et Fils; rt-
glsseurs, Tour de l'lle 2, u Geneve.
' ODRE DU JOU.R:

1. Rapport de I'admlnistrateur.
2. Rapport du commlssairc-vöriflcateur.
8. Approbation des comptes et votation sur Ics conclusions de ces rapports.
4. Nomination de Irols administratcurs.
6. Nomination d'un vörlficatcur des comptes.

Le bilan et Ic cortiptc de profits et pertes seront A la disposition des action-.
nalrcs.chcz MM. F. Louis Grange et Fils. ,3044 (22717X)

Commune de Sierra
Empron! de fr. 750,000 5t de 1917
D616gations de fr. 1000 remboursables le 31 däcembre 1922, en-

suite de tirage au sort:
Noa 55, 343, 608, 746. .3054

Hermonn Frisch
ZURICH 6
Weinbergstrasse 57

Gegründet 1899

b c s ö r g t
Einrichtung und
Nachtragung von Buchbai-1
tungen aller Systeme,
Bilanzen. Revisionen,
Ordnen und Nachtragen
vcrnachlässi gter Bücher,
Expertisen, Steucrange-
legenheiten - etc.- ;255G

Stellung
in raontreax

findet man am schnellsten
und sichersten durch Vcr-.

öffentlichung des Gesuches
In der „Feullle d'Avls de

Montreux" and in dem

„Journal et Lisle des Ittrnn-
(jers «le Moulrcnx".

Reparaturwerkstatt für

nati- und snsziai-

.2308 Maschinen
aller Systeme.

Hrch. Vfettstein
Blcl-Illcnue.

V.

Kündigung von Obligationen
Wir künden hiermit alle bis Ende März

1923 kündbaren 4%, 5 und 5% % Kassar
Obligationen auf drei Monate zur Rück- ']

Zahlung. Mit dorn Verfalltag hört die
Verzinsung auf. (2316 Sn) -3041

Den Inhabern 'offerieren • wir bis auf
weiteres Umtausch in 4% % Titel auf drei
Jahre fest. ' ' I

-

Solothurn, 22. Dezember 1922.

Ple Direktion.

-Aufforderung
Die Schweiz. Schmelztiegelfabrik A.-G. in Biel

(Fabrlque Suisse de Creusets S. A., Bienne) hat
in ihrer Generalversammlung vom 31. August
1922 ihre Auflösung beschlossen; die A.-G.
beiludet sich in Liquidation.

Infolgedessen werden- die. Gesellschaftsgläubiger

im .Sinne von Art. 665 O.R;'aufge¬
fordert, • ihre Ansprüche gegenüber der Ge-
Seilschaft innert 60 Tagen beim unterzeichneten

Liquidator, unter Beilage von
Beweismitteln,' anzumelden. ,3015 (3791 U) „

Nidau, im Oktober 1922. ' ' ; ]

Der Liquidator;
B. Benguerel, Notar.

Mi lie l'llel Victoria a Haken

Le conseil d'administration de cetlo soOiätä
a fix6 ä 4%% le taux de l'interöt pour 1922

de son emprunt en 1er rang de fr. 3,300,000.

Get interet sera payable le 30 däcembre
1922 par fr. 42.59, moins impöt, aux domiciles

habituels: ä Berne: ä la Banque Gantonale
de Berne; ä Vevey: au Gomptoir d'Escompte
de Genäve: ä Lausanne: au Comptoir d'Escompte
de Genäve, contre presentation des 12 coupons
exigibles au. 31 decembre. 1922, n08 26 et 37

exelus. (27627.L)
Le conseil d'admlnistration.-.,

Spillmann & Merl, Hotel du Luc, in Luzern

47,% Obligationen-Anleihen von fr. 800,000
' Die Obligationäre werden hiermit zu einer VERSAMMLUNG.ein¬

berufen ani Freitag, den 29. Bezember 1922, um 14% Uhr,
im Restaurant Flora, in Lnzern, I. Stock.

TRAKTANDUM: Gründung einer Genossenschaft. :

,3017 (6653 Lz) Für die Gläubiger-Kommission ;
Der Präsident: J. Hceseh-Hodel.

Wir künden hiermit alle unsere bis Ende März 1923 kündbaren

43|A 5°l» und 5V|o Obligationen
auf den nächst zulässigen Termin zur Rückzahlung. Die Verzinsung
hört mit dem Verfalltage auf. .3010 (55980)

Basel, <Ien 22. Dezember 1922.

Ple Pirektion.

Societe Anonyme H. A. SchnUd, Mve
Messieurs Ics actionnaiics sont convoquös cn attemlilöe g6ti£i*ale oriii"

naire pour Ic snuiedi, 30 decembre 1932, A 14hcurce, au slöge social, 49, Rue.-

du ntiöne, A GcnAvc.
Ordre (lu jour : Operations statutaircs.

Pour assistcr A l'asscinhldc, lout acliönnalrc devrn döposer ses actions 5 jours •

auparavant A la caisse de la sociölö. .3008 (8080 X),

Sociflc Anonyme Pctrolca, Zürich:
Aufforderung can die ;

In. der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre,
vom i8. Dezember 1922 wurde die Liquidation der Gesellschaft be-;
schlössen. Gemäss Art. 665 G. R. werden die Gläubiger.aufgefordert,,
ihre Ansprüche anzumelden. ,3022 (5128 L),

Zürich, den 19. Dezember 1922.

Sociätä Anonyme Petcolea, In Liquidation.
Buchdruckerci POCHON-JENT A BÜHLER In Bern — Imprlmerie POCHON-JENT & BÜHLER ä Berne
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